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Zu diesem Handbuch

Die in diesem Handbuch vorliegenden Texte, Abbildungen, Diagramme und Beispiele
dienen ausschließlich der Bedienung der kabelgebundenen Fernbedienung

PAR-21 MAA für der Mr. Slim-Serie mit der neuen Mikroprozessorsteuerung A-Control
von MITSUBISHI ELECTRIC.

Alle Angaben und Hinweise wurden so ausführlich wie möglich erstellt und überprüft.
Sollten sich dennoch Fragen zu den in diesem Handbuch beschriebenen Geräten ergeben,

zögern Sie nicht, folgende Adresse zu kontaktieren:

MITSUBISHI ELECTRIC EUROPE B.V.
AIR CONDITIONING
GOTHAER STR. 8

D-40880 RATINGEN

Tel.: 0180 586 00022
Fax: (0 21 02) 486-9390

www.mitsubishi-electric-aircon.de

Verwenden Sie dazu bitte einfach das beiliegende Faxformular.

Ohne vorherige ausdrückliche schriftliche Genehmigung der
MITSUBISHI ELECTRIC EUROPE B.V.

dürfen keine Auszüge dieses Handbuchs vervielfältigt, in einem
Informationssystem gespeichert oder weiter übertragen werden.

Die MITSUBISHI ELECTRIC EUROPE B.V. behält sich vor,
jederzeit technische Änderungen der beschriebenen Geräte in dieses Handbuch

ohne besondere Hinweise aufzunehmen.

© 10/2008
3. überarbeitete und erweiterte Auflage
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Wir brauchen Ihre Unterstützung!

Mitsubishi Electric – Mehr als Klimatechnik.

MITSUBISHI
ELECTRIC

Air Conditioning

FAXANTWORT

Mitsubishi Electric Europe B.V.
Niederlassung Deutschland
Aircon Technical Department
Gothaer Str. 8
D-40880 Ratingen

Fax: 02102/486 - 9390

Haben Sie Fragen zu unseren Klimageräten? Oder etwas
nicht verstanden? Was fehlt Ihrer Meinung nach in
diesem Handbuch? Oder denken Sie, dass etwas falsch
beschrieben ist? Trotz der größtmöglichen Sorgfalt bei
der Erstellung und intensivster Prüfung vor der Veröffent-
lichung unserer Dokumentationen kann sich leider auch
der Fehlerteufel eingeschlichen haben.

Teilen Sie uns doch einfach mit, was Ihnen aufgefallen
ist. Was können wir das nächste Mal besser machen?
Oder ist etwas so gut gelungen, dass Sie uns einfach
loben wollen?

Wir freuen uns auf Ihre Anregungen.

Ref.: PAR-21MAA Art.-Nr. 169569

� Anregungen, Vorschläge

� Kritik

� Fragen

� Fehler

� Lob

� M-Serie

� Mr. Slim

� City Multi

� Lossnay

� anderes
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1.1 Wochentimer

Mit dem Wochentimer können Sie
nicht nur Ein- und Ausschaltvor-
gänge einrichten, sondern auch
Temperatureinstellungen für diese
Zeiten vornehmen. Sie können bis
zu acht Schaltproramme für jeden
Wochentag einrichten.

Beispiel Ein Restaurant im Sommer:
Effizienter Einsatz der Klimaanlage durch Temperaturanpassung an den Betrieb im Lokal

1.2 Wartungshilfe – Easy Maintenance

(Nur für Mr. Slim Power Inverter)

Die neue Wartungshilfe – Easy Maintenance ermöglicht Ihnen, alle wichtigen Betriebs- und
Anschlussdaten in Klartext an der Fernbedienung abzufragen und daraus auf den Wartungsbedarf
zu schließen, ohne die Klimageräte direkt vor Augen zu haben.

Anzeigen von Betriebs- und Anschlussdaten an der Fernbedienung

Wichtige Informationen des Außengerätes können Sie bequem im Gebäude abfragen.Dazu bietet
Ihnen die Fernbedienung die konstante Betriebsfrequenz für einen stabilen Betrieb des Außenge-
rätes während der Ermittlung der Betriebs- und Anschlussdaten.

Anzeige von neun relevanten Datenbereichen

Anzeige der Telefonnummer des Störungsdienstes

Bei Auftreten einer Störung kann dem Nutzer der Anlage an
der Fernbedienung eine frei einstellbare Telefonnummer,
z.B.des Störungsdienstes angezeigt werden, die der Anwen-
der dann problemlos anrufen kann.
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Wochentimer Vorstellung
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Temperatur
wird gesenkt.

Temperatur
wird angehoben.

Hoch-
betrieb Ruhige

Zeit

Im Störungsfall kann z.B. die Nummer des
Störungsdienstes angezeigt werden.

Abwechselnde
Anzeige

Eingespeicherte Telefonnummer

������

Verdichterinformationen Außengeräteinformationen Innengeräteinformationen

� Summierte Betriebsstunden
� Anzahl der Ein-/Ausschaltvorgänge
� Betriebsstrom

� Wärmetauschertemperatur
� Heißgastemperatur
� Außenlufttemperatur

� Wärmetauschertemperatur
� Raumtemperatur
� Filterstandzeit
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1.3 Neues Display

Die neue Gestaltung der LCD-Anzeige erlaubt jetzt Meldungen in Klartext, auch in deutsch.

1.3.1 Punktmatrixanzeige (LCD)

Meldungen in Klartext

Die Punktmatrixanzeige in der linken oberen Ecke der
LCD-Anzeige zeigt Ihnen auf eine Blick den Betriebssta-
tus Ihrer Klimaanlage.

1.3.2 Mehrsprachige Anzeigen

Acht Sprachen

Alternativ zu der englischen Sprache (Standard) kön-
nen Sie die Klartextanzeigen in sieben weiteren Spra-
chen anzeigen lassen. Das kann sehr hilfreich sein,
wenn Ihr Unternehmen z.B. eine eigene Abteilung aus-
schließlich mit Fremdsprachlern haben.

1.4 Weitere neue Funktionen

1.4.1 Begrenzbare Temperaturbereiche

Komfortable Klimatisierung zu jeder Zeit

Legen Sie obere und untere Temperaturgrenzen fest, in denen der Anwender sich frei eine Tempe-
ratur einstellen kann. So werden zu hohe oder zu niedrige Temperaturen vermieden. Das spart
zusätzlich wertvolle Energie und senkt die Kosten.

1.4.2 Ausschalttimer (Auto off)

Vermeidet unnötige Laufzeiten

Die Klimaanlage wird nach Ablauf der eingestellten Zeit abgeschaltet, und vermeidet damit unnö-
tige Laufzeiten. Der Timer ist programmierbar in 30-min-Schritten bis max. vier Stunden.

1.4.3 Tastensperre

Schutz vor unerlaubtem Eingriff

Mit Ausnahme der Ein- und Ausschalttaste können alle Tasten der Fernbedienung gesperrt wer-
den, um nicht autorisierten Benutzen die Bedienung der Anlage zu verbieten.

1.4.4 Erweiterte Redundanzfunktionen

Gesicherte Klimatisierung

Rotation, Back-Up und 2nd Stage Cut-in bieten erhöhten Klimakomfort bei sichergestellter Klimati-
sierung.
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Vorstellung Neues Display

MITSUBISHI ELECTRIC

Beispiel: Betriebsart

Punktmatrixanzeige
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������
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������
°C

°C

Beispiel: Kühlbetrieb
Englisch Deutsch Spanisch Russisch

Italienisch Chinesisch Französisch Japanisch
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1.5 Übersicht aller neuen Funktionen
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Übersicht aller neuen Funktionen Vorstellung

TM

Funktion Beschreibung

Verfügbar für

Referenz
Power

Inverter
Non-

Inverter

R410A R407C

Wartungshilfe

Ermöglicht die Anzeige von für die Wartung nötigen Informatio-
nen, als da wären:

� ×

S. 80

� Verdichter � Summierte Betriebsstunden
� Anzahl der Ein-/Ausschaltvorgänge
� Betriebsstrom (A)

� Außengerät � Wärmetauschertemperatur
� Heißgastemperatur
� Außenlufttemperatur

� Innengerät � Wärmetauschertemperatur
� Raumtemperatur
� Filterstandzeit

Betriebsdaten abfragen
Ermöglicht die Anzeige von für die Wartung nötigen Betriebsdaten
im laufenden Betrieb.

S. 84

Betriebsfrequenz fixieren
Um Betriebsdaten in einem stabilen Zustand der Power Inverter zu
erhalten, kann die Betriebsfrequenz zu Testzwecken fixiert werden.

S. 83

Fehlercode anzeigen
Im Fehlerspeicher enthaltene Störungsmeldungen können bei der
Wartung abgefragt werden.

� � S. 62

Telefonnummer des Stö-
rungsdienstes anzeigen

Im Störungsfall kann dem Anwender eine Notrufnummer, z.B. des Stö-
rungsdienstes angezeigt werden, um so schnell Kontakt aufzunehmen.

� � S. 41

Sprache auswählen

Neben Englisch können Sie eine von sieben weitere Sprachen
auswählen, in denen die Klartextanzeigen im LCD-Display darge-
stellt werden:

� Englisch, Deutsch, Spanisch, Russisch, Italienisch,
Chinesisch, Französisch, Japanisch

� � S. 18

Temperatureinheit
auswählen

Ermöglicht die Auswahl, ob die Temperaturangaben in °C oder in
°F angezeigt werden.

� � S. 43

Raumtemperatur
anzeigen

Die Anzeige der Raumtemperatur (am Einlass) kann angezeigt
oder unterdrückt werden.

� � S. 44

Betriebsart im Automatik-
betrieb anzeigen

Ermöglicht die Auswahl, ob im Automatikbetrieb die aktuelle
Betriebsart „Kühlen“ oder „Heizen“ an der Fernbedienung ange-
zeigt oder nicht angezeigt wird.

� � S. 45

Wochentimer

Mit dem eingebauten Wochentimer können bis zu acht Ein- und
Ausschaltzeiten der Anlage pro Wochentag programmiert werden.
Zusätzlich können dazu jeweils eigenen Raumtemperaturen ein-
gerichtet werden.

� � S. 29

Wählbare Tastensperre
Mit Ausnahme der Ein- und Ausschalttaste können alle Tasten der
Fernbedienung gesperrt werden, um nicht autorisierten Benutzen
die Bedienung der Anlage zu verbieten.

� � S. 20

Temperaturbereich
einschränken

Ermöglicht die Einrichtung von oberen und unteren Grenztempe-
raturen, in denen der Anwender die Raumtemperatur einstellen
kann. Damit wird eine zu hohe oder zu niedrige Raumtemperatur
vermieden und spart wertvolle Energie.

� � S. 24

Wählbare Uhrfunktion Die eingebaute Uhrfunktion kann genutzt oder gesperrt werden. � � S. 27

Abschalttimer mit
Countdown

Die Klimaanlage wird nach Ablauf der eingestellten Zeit abge-
schaltet, und vermeidet damit unnötige Laufzeiten. Der Timer ist
programmierbar in 30-min-Schritten bis max. vier Stunden.

Als Standard ist der Vereinfachte Timer eingerichtet. Der
Abschalttimer kann als Sonderfunktion eingerichtet werden.

� � S. 33

Vereinfachter Timer
Erlaubt das Einrichten von Ein- und Ausschaltzeiten in
1-Std.-Schritten bis max. 72 Stunden

� � S. 36

Master/Slave-FB
Die Fernbedienung kann als Haupt- (übergeordnete, Master) oder
Neben- (untergeordnete, Slave) Fernbedienung eingestellt werden.

� � S. 26
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2 Display und Tasten

HINWEISE Ist eine Funktion am Klimagerät nicht verfügbar, und die Taste der Funktion wird betätigt, erscheint
die Meldung „����� ���������“ bzw. „��
 ���������“ in der Multifunktionsanzeige.
Wird die Fernbedienung zur Steuerung von mehreren Innengeräten verwendet, erscheint die
Meldung „����� ���������“ bzw. „��
 ���������“ nur dann, wenn die Funktion an dem
Innengerät nicht verfügbar ist, an dem die Fernbedienung angeschlossen ist.
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Display und Tasten

MITSUBISHI ELECTRIC

PAR-21MAA

ON/OFF

FILTER

CHECK

OPERATION CLEAR

TEST

TEMP.

MENU

BACK DAYMONITOR/SET

CLOCK

ON/OFF

Temperaturwahltasten

Abwärts

Aufwärts

Timer Menu-Taste
(Funktionswahl)

Zeitwahl-Tasten

Zurück

Vor

Timer On/Off.Taste
(Tag Einstellen)

EIN/AUS-Taste

Gebläsestufen-
Wahltaste

Filter Taste
(Filteranzeige löschen
nach Wartung)

TEST-Button

Service-Taste
(Anzeige löschen)

VANE-Taste für
die horizontale
Ausblasrichtung

Louver-Taste
( -Taste)OPERATION

Schritt zurück

LOSSNAY-Taste
( -Taste)OPERATION

Nächster Schritt

Betriebsartwahl-Taste
Zurück-Taste

°F°C

°F°C

ERROR CODE
AFTER

TIMER
TIMESUNMONTUEWEDTHUFRISAT

ON

OFF

Hr

AFTER

FILTER
FUNCTION

ONLY1Hr.

WEEKLY
SIMPLE

AUTO OFF

Multifunktionsanzeige
Anzeige der Betriebsart, usw.
Auswahl der Sprache ist möglich.

Anzeige „Centrally Controlled“
Die Anzeige erscheint, wenn das
Klimagerät von einer übergeordne-
ten Fernbedienung gesteuert wird.

Anzeige „Timer Aus“
Erscheint, wenn der Timer (Zeit-
schaltuhr) nicht aktiv ist.

Eingestellte Temperatur
Zeigt die Soll-Raumtemperatur.

Wochentag
Zeigt den aktuellen Wochentag an.

Zeitanzeigen

Zeigt im Regelfall die aktuelle Uhrzeit an.
Wenn der Ausschalttimer aktiv ist, wird
hier die Restlaufzeit angezeigt.

Anzeige „Sensor“
Zeigt an, wenn der in der Fern-
bedienung eingebaute Raum-
temperarturfühler aktiviert ist.

Anzeige „Gesperrt“
Erscheint, wenn die
Fernbedienung gesperrt ist.

Anzeige „FILTER“
Erscheint, wenn der Luftfilter
gereinigt werden muss.

Anzeigen im Timerbetrieb
Anzeigen erscheinen, wenn eine
der Timerfunktionen aktiviert ist.

Anzeige der vertikalen
Ausblasrichtung
Das Symbol zeigt die vertikale
Ausblasrichtung der Luft an.

Anzeige „One Hour Only“
Die Anzeige erscheint, wenn der
Luftstrom nach unten gerichtet oder
die Gebläsestufe „Sehr Niedrig“
gewählt wurde (abhängig vom
Gerätemodell).
Diese Funktion wird nach einer
Stunde automatisch beendet,
dann erlischt auch die Anzeige.

Anzeige der Raumtemperatur
Zeigt die Raumtemperatur an.

Anzeige SWING-Louver
Erscheint, wenn die SWING-Funk-
tion des Louvers aktiviert ist und
verlöscht, wenn der Louver in
fester Position arbeitet.

(Betriebsanzeige)
Leuchtet bei angelegter Spannungs-
versorgung der Fernbedienung

Anzeige der Gebläsestufe
Zeigt die aktuelle Gebläsestufe.

Anzeige LOSSNAY-Betrieb
Erscheint, wenn das Innengerät
mit einem LOSSNAY-Frischluft-
gerät gekoppelt ist und beide
Geräte im Lüftungsbetrieb
(ohne Klimafunktionen) arbeiten.

Tasten und Bedienelemente Darstellung mit geöffneter Frontklappe

Symbole und Anzeigen im LCD-Display
Zur besseren Erklärung sind alle Symbole im Display der Fernbedienung als „Eingeschaltet“
dargestellt. Im laufenden Betrieb werden nur die entsprechenden Symbole angezeigt.
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3.1 Vorstellung

Die Kabelfernbedienung PAR-21 MAA kann individuell je nach Bedarf (Was soll speziell angezeigt
werden?) und Einsatzort (Wer darf was bedienen?) eingerichtet werden.Ein besonderes Highlight
stellt die neue Punktmatrix-Anzeige dar, die Funktionen und Meldungen in Klartext ausgeben
kann. Selbstverständlich können Sie für die Anzeigen und Meldungen der Kabelfernbedienung
PAR-21 MAA verschiedene Sprache auswählen, darunter auch Deutsch.

Der Einfachheit halber werden die ersten Schritte hier in der englischen Sprachversion erläutert.
Die Umstellung in die deutsche Sprachversion finden Sie ausführlich in Abs. 3.5.1 ab Seite 18.

3.2 Übersicht

HINWEIS Sehen Sie dazu das Flussdiagramm „Fernbedienung einrichten“ auf Seite 15.
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Merkmal 1 Merkmal 2 Merkmal 3: Auswahlmöglichkeiten

1. Sprache ändern Sprache für die Anzeigen auswählen Es stehen acht verschiedene Sprachen zur
Auswahl.

2. Bedienung einschränken (1) Optionen zur Tastensperre Drei Möglichkeiten, Tasten zu sperren oder
freizugeben, stehen zur Auswahl.

(2) Optionen zum Automatikbetrieb Der Automatikbetrieb kann gewählt oder
nicht gewählt werden.

(3) Optionen zur Temperatureinstellung Es können obere und untere Grenzen der
Temperatureinstellung gewählt werden.

3. Betriebseinstellungen (1) Master/Slave-Optionen Die Fernbedienung kann als Master- oder
Slave-FB gewählt werden.
Befinden sich zwei oder mehr Fernbedie-
nungen in einer Gerätegruppe, muss eine
FB als Master, die andern als Slave-FB ein-
gerichtet werden.

(2) Optionen der Uhrzeitfunktion Die Uhrfunktion kann verwendet oder nicht
verwendet werden.

(3) Timer-Optionen Es stehen verschiedene Timer zur Auswahl.

(4) Hilfe im Störungsfall Es kann eine Telefonnummer des Störungs-
dienstes eingegeben und im Störungsfall
angezeigt werden.

4. Anzeigeeigenschaften (1) Einheit der Temperatur °C/°F Die Anzeige der Temperaturen erfolgt in °C
oder °F.

(2) Raumtemperaturanzeige Zur Auswahl, ob die Raumlufttemperatur (Luft-
ansaug) angezeigt werden soll oder nicht.

(3) Betriebsartanzeige im Automatikbetrieb Zur Auswahl, ob im Automatikbetrieb die
Betriebsart Kühlen oder Heizen angezeigt
werden soll oder nicht.
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3.3 Flussdiagramm „Fernbedienung einrichten“
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Taste betätigen und halten, dann Taste mind. 2 s. betätigen.� �

Taste betätigen und halten, dann Taste mind. 2 s. betätigen.� �

Einstellmodus „Kabelfernbedienung einrichten“
� Taste MODE (Betriebsart) betätigen.
� Taste TIMER MENU betätigen.
� Taste TIMER ON/OFF betätigen.Merkmal 1 Merkmal 2

Punktmatrix-Anzeige

Merkmal 3

Raumtemperatur wird nicht angezeigt.

Im Automatikbetrieb wird entweder „Automatic cooling“
oder „Automatic heating“ angezeigt. (Grundeinstellung)
Im Automatikbetrieb wird nur „Automatic“ angezeigt.

Standardanzeige
(Anzeige, wenn das Klimagerät nicht arbeitet)

Sprache
ändern

Bedienung
einschränken

Betriebs-
einstellungen

Anzeige-
eigenschaften

Tastensperre ist abgeschaltet (Die Bedienung ist möglich).
(Grundeinstellung)

Tastensperre aktiv, Ausnahme ON/OFF-Taste

Tastensperre für alle Tasten aktiv.

Betriebsart „Automatik“ wird angeboten.
(Grundeinstellung)

Betriebsart „Automatik“ wird nicht angeboten.

Einstellbereich der Raumtemperatur ist nicht beschränkt
(Grundeinstellung)

Einstellbereich der Raumtemperatur kann im Kühl-/
Trocknungsbetrieb eingeschränkt werden.

Einstellbereich der Raumtemperatur kann im Heizbetrieb
eingeschränkt werden.

Einstellbereich der Raumtemperatur kann im
Automatikbetrieb eingeschränkt werden.
Bedienung des Filterlifts
Keine Einstellungen nötig. Siehe entsprechende Beschreibungen
in diesem Handbuch.
Luftausblasrichtng fixiert
Keine Einstellungen nötig. Siehe entsprechende Beschreibungen
in diesem Handbuch.
Master (Haupt-) Fernbedienung
(Grundeinstellung)

Slave (untergeordnete) Fernbedienung

Uhrfunktion kann verwendet werden.
(Grundeinstellung)

Uhrfunktion kann nicht verwendet werden.

Wochentimer kann verwendet werden.
(Grundeinstellung)

Ausschalttimer kann verwendet werden.

Einfacher Timer kann verwendet werden.

Timerbetrieb kann nicht verwendet werden.

Telefonnummer für Service wird im Störungsfall nicht
angezeigt. (Grundeinstellung)

Telefonnummer für Service wird im Störungsfall angezeigt.

Temperaturanzeige in °C (Grundeinstellung)

Temperaturanzeige in °F

Raumtemperatur wird angezeigt. (Grundeinstellung)

Eine der rechts
mit * bezeich-
neten Optionen
angezeigt.
(Aktuelle
Einstellung)

Beispiel in Englisch
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3.4 Einstellschema

3.4.1 Bildschirmbezeichnungen (LCD-Anzeige)

� Bildschirm „Funktionsauswahl“

Wird benötigt, um Sonderfunktionen einzurichten, z.B.Timereinstellungen, Tastensperre, usw.

� Bildschirm „Wochentag/Zeit einstellen“

Wird benötigt, um Wochentage und Uhrzeiten einzustellen.

� Bildschirm „Normalbetrieb“

Wird benötigt, um das Klimagerät zu bedienen.

� Bildschirm „Timereinstellungen“

Wird benötigt, um die Einstellungen des Timers anzuzeigen.

� Bildschirm „Timer einstellen“

Wird benötigt, um den Timer einzustellen (Art des Timers, Schaltzeiten, usw.)
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AUS EIN

Funktionsauswahl Wochentag/Zeit einstellen

Anzeigen im Normalbetrieb

Timereinstellungen Timer einstellen

16002-050.prn
????
Montag, 20. Oktober 2008 17:00:38

Farbprofil: Deaktiviert
Komposit  Standardbildschirm



3.4.2 Umschalten zwischen den Bildschirmen
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TM

�


�

�


 Betätigen und halten Sie die Taste
und betätigen Sie dann zwei-

mal die Taste .

	 Betätigen Sie die Taste .
� Betätigen Sie die Taste –

„BACK“.
� Betätigen Sie die Tasten /

[CLOCK].

ON/OFF

MENU
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3.5 Einrichten der Fernbedienung

3.5.1 Sprache einstellen

Sie können für die Textanzeigen der Punktmatrixanzeige folgende Sprachen auswählen:

1 Englisch (GB), 2 Deutsch (D), 3 Spanisch (E), 4 Russisch (RU),
5 Italienisch (I), 6 Chinesisch (CH), 7 Französisch (F), 8 Japanisch (JP)

Werkseinstellung ist Englisch.

Tasten und Anzeigen

Gehen Sie wie folgt vor:

� Betätigen Sie die Taste und dann zusätzlich die Taste für mind.2 Sekunden, um
den Einstellmodus der Fernbedienung zu starten.

� Lassen Sie beide Tasten wieder los und betätigen Sie einmal die Taste , bis im Display
die Anzeige erscheint.

[Anzeige ]

� Betätigen Sie die Taste , um eine Sprache auszuwählen. Mit jedem Betätigen springt
die Anzeige um eine Auswahl weiter.

[Anzeige ]

� Betätigen Sie die Taste und dann zusätzlich die Taste für mind.2 Sekunden, um
den Einstellmodus der Fernbedienung zu beenden. Die Einstellungen sind jetzt vollständig.
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� �
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�

ON/OFF

CHANGE
LANGUAGE

MENU

Ñ

[Italienisch]

[Englisch] [Deutsch] [Spanisch] [Russisch]

[Japanisch] [Französisch] [Chinesisch]

ON/OFF

Display-
Beispiele
(Kühlen)

Englisch Deutsch Spanisch Russisch

Italienisch Chinesisch Französisch Japanisch
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Übersicht: Alle Symbole in allen Sprachen in der Punktmatrixanzeige
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TM

Sprache

Sprache

Englisch

Englisch

Deutsch

Deutsch

Spanisch

Spanisch

Russisch

Russisch

Italienisch

Italienisch

Chinesisch

Chinesisch

Französisch

Französisch

Japanisch

Japanisch

Betriebsart

Betriebsstart

Eingestellte Temperatur

Gebläsestufe

„Nicht verfügbar“

Prüfen (Störung)

Testlauf

Sprache ändern

Funktionsauswahl

Tastensperre

Automatikbetrieb sperren

Temp.-Bereich einschränken

Kühltemp. begrenzen

Heiztemp. begrenzen

Automatikb. begrenzen

Betriebsart wählen

Hauptfernbedienung

Nebenfernbedienung

Uhr verwenden

Uhr einstellen

Timer einstellen

Timer prüfen

Wochentimer

Timer AUS

Ausschalttimer

Einfacher Timer

Service-Tel.-Nr. bei Störung

Anzeige wechseln

Temp.-Anzeigen in °C/°F

Testlauf

Anzeige im Autom.-Betrieb

Selbstdiagnose

Funktionsauswahl

Lüfterstufen wählen

Kühlen

Trocknen

Heizen

Automatik
Automatik
(Kühlen)
Automatik
(Heizen)

Gebläse
Gebläse mit
LOSSNAY
Aufheizbetrieb

Abtaubetrieb

19002-050.prn
????
Montag, 20. Oktober 2008 17:01:24

Farbprofil: Deaktiviert
Komposit  Standardbildschirm



3.5.2 Tastensperre einrichten

Sie können zwischen folgenden Optionen wählen:

1 no1: Alle Tasten außer der Taste sind gesperrt.

2 no2: Alle Tasten ohne Ausnahme sind gesperrt.

3 OFF: Die Tastensperre ist aufgehoben, alle Tasten sind freigegeben (Grundeinstellung).

Tasten und Anzeigen

Gehen Sie wie folgt vor, um die Tastensperre einzurichten:

� Betätigen Sie die Taste und dann zusätzlich die Taste für mind.2 Sekunden, um
den Einstellmodus der Fernbedienung zu starten.

� Lassen Sie beide Tasten wieder los und betätigen Sie so oft die Taste , bis im Display
die Anzeige erscheint.

[Anzeige ]

� Betätigen Sie so oft die Taste , bis im Display die Anzeige erscheint.

[Anzeige ]

� Betätigen Sie die Taste , um eine Option auszuwählen. Mit jedem Betätigen springt die
Anzeige um eine Option weiter.

[Anzeige ]

� Betätigen Sie die Taste und dann zusätzlich die Taste für mind.2 Sekunden, um
den Einstellmodus der Fernbedienung zu beenden. Die Einstellungen sind jetzt vollständig.

Mit den Schritte � – � wird die Fernbedienung soweit vorbereitet, dass die Tastensperre aktiviert
oder deaktiviert werden kann. Bis jetzt sind noch keine Tasten gesperrt.

� Um die Tasten zu sperren, fahren Sie mit Schritt � auf der nächsten Seite fort.

� Um die Tastatursperre wieder zu lösen, fahren Sie mit Schritt � auf der nächsten Seite fort.
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ON/OFF

� �

�
�
�

� �

D

ON/OFF

Funktion
auswählen

* Grundeinstellung

Sperr–
Funktion

Auswahl
Auto Betrieb

Limit Temp
Funktion

MENU

[Alle Tasten außer
ON/OFF gesperrt] [Alle Tasten gesperrt][Alle Tasten frei]

ON/OFF

Funktion
auswählen

Betriebsart
wählen

Anzeige
Betriebsart

Sperr–
funktion

ON/OFF
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Tastensperre aktivieren

� Betätigen Sie die Taste und dann zusätzlich die Taste für mind.2 Sekunden, um
die Tasten der Fernbedienung zu sperren. In der LCD-Anzeige (an Pos. ) der Fernbedienung
erscheint zur Bestätigung das Symbol .

Wenn bei aktivierter Tastensperre eine Taste an der Fernbedienung betätigt wird, blinkt das
Symbol in der LCD-Anzeige.

Tastensperre wieder aufheben

� Betätigen Sie die Taste und dann zusätzlich die Taste für mind.2 Sekunden, um
die Tasten der Fernbedienung wieder freizugeben. In der LCD-Anzeige (an Pos. ) der Fern-
bedienung erlischt das Symbol wieder.
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TM

FILTER ON/OFF

FUNCTION

E

FUNCTION

Anzeigebeispiel bei aktivierter Tastensperre

E

FILTER ON/OFF

E
FUNCTION

Anzeigebeispiel bei deaktivierter Tastensperre

E
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3.5.3 Automatikbetrieb sperren

Sie können zwischen folgenden Optionen wählen:

1 on: Der Automatikbetrieb kann gewählt werden und das Symbol [AUTO] erscheint im Display
der Betriebsarten (Grundeinstellung), wenn das Innengerät den Automatikbetrieb unterstützt.

Bei jeden Betätigen der Taste springt die Auswahl einen Schritt weiter.

2 off: Der Automatikbetrieb kann nicht gewählt werden, das Symbol [AUTO] wird im Display der
Betriebsarten unterdrückt.

Bei jeden Betätigen der Taste springt die Auswahl einen Schritt weiter.

Tasten und Anzeigen

Gehen Sie wie folgt vor, um den Automatikbetrieb zu sperren:

� Betätigen Sie die Taste und dann zusätzlich die Taste für mind.2 Sekunden, um
den Einstellmodus der Fernbedienung zu starten.

� Lassen Sie beide Tasten wieder los und betätigen Sie so oft die Taste , bis im Display
die Anzeige erscheint.

[Anzeige ]

� Betätigen Sie so oft die Taste , bis im Display die Anzeige erscheint.

[Anzeige ]

� Betätigen Sie die Taste , um eine Option auszuwählen. Mit jedem Betätigen springt die
Anzeige um eine Option weiter.

[Anzeige ]
[Anzeige ]

� Betätigen Sie die Taste und dann zusätzlich die Taste für mind.2 Sekunden, um
den Einstellmodus der Fernbedienung zu beenden. Die Einstellungen sind jetzt vollständig.

HINWEIS WennSiedieTaste vorderTaste betätigen,werden IhreEinstellungenwiedergelöscht.
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D

Kühlen Trocknen Lüfter Heizen AUTO

Kühlen Trocknen Lüfter Heizen

ON/OFF

Funktion
auswählen

Funktion
auswählen

Betriebsart
wählen

Anzeige
Betriebsart

MENU Auswahl
Auto Betrieb

Sperr–
Funktion

Auswahl
Auto Betrieb

Limit Temp
Funktion

ON/OFF

Auswahl
Auto Betrieb

Auswahl
Auto Betrieb

ON/OFF

ON/OFF
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Anzeigebeispiel, wenn der Automatikbetrieb gesperrt ist

� Betätigen Sie die Taste .

Die Betriebsanzeige-LED (grün) und das LCD-Display leuchten auf.

� Betätigen Sie die Taste , um eine Betriebsart auszuwählen.Mit jedem Betätigen springt
die Anzeige um eine Betriebsart weiter. Die Betriebsart [AUTO] wird auch angezeigt*.

* Bei reinen Kühlgeräten ohne Wärmepumpe werden die Betriebsarten [Heizen] und
[AUTO] – Automatik erst gar nicht angezeigt und können dementsprechend nicht gewählt werden.

Anzeigebeispiel, wenn der Automatikbetrieb nicht gesperrt ist

� Betätigen Sie die Taste .

Die Betriebsanzeige-LED (grün) und das LCD-Display leuchten auf.

� Betätigen Sie die Taste , um eine Betriebsart auszuwählen.Mit jedem Betätigen springt
die Anzeige um eine Betriebsart weiter. Die Betriebsart [AUTO] wird nicht angezeigt.

* Bei reinen Kühlgeräten ohne Wärmepumpe wird die Betriebsart [Heizen] erst gar nicht
angezeigt und kann dementsprechend nicht gewählt werden.
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Kühlen Trocknen Lüfter Heizen AUTO

Anzeigebeispiel, wenn der Automatikbetrieb gesperrt ist

Bei aktivierter Funktion „Anzeige der Betriebsart (K/H) im
Automatikbetrieb“ dauert es etwa 10 Sekunden, bis die
Anzeige im Display geändert wird.

ON/OFF

ON/OFF

Kühlen Trocknen Lüfter Heizen
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3.5.4 Einstellbereich der Raumtemperatur einschränken

Sie können zwischen folgenden Optionen wählen:

1 Limit Kühl Temp: Der Einstellbereich der Raumtemperatur im Kühlbetrieb kann einge-
schränkt werden.

2 Limit Heiz Temp: Der Einstellbereich der Raumtemperatur im Heizbetrieb kann einge-
schränkt werden.

3 Limit Auto Temp: Der Einstellbereich der Raumtemperatur im Automatikbetrieb kann einge-
schränkt werden.

4 off: Keine Einschränkung des Einstellbereichs der Raumtemperatur (Grundeinstellung)

In den Optionen 1 bis 3 werden die Einstellbereiche für die Betriebsarten Kühlen, Heizen und Auto-
matik gleichzeitig begrenzt.Die Funktion muss erst aktiviert werden, erst dann können die Einstell-
bereiche eingeschränkt werden.

Einstellbereiche für die Raumtemperatur

Tasten und Anzeigen

Gehen Sie wie folgt vor, um den Einstellbereich der Raumtemperatur einzuschränken:

� Betätigen Sie die Taste und dann zusätzlich die Taste für mind.2 Sekunden, um
den Einstellmodus der Fernbedienung zu starten.

� Lassen Sie beide Tasten wieder los und betätigen Sie so oft die Taste , bis im Display
die Anzeige erscheint.

[Anzeige ]
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Betriebsart Einstellbereich Standardbereich

Kühlen, Trocknen Untere Grenze 19 °C – 30 °C
19 °C – 30 °C

Obere Grenze 30 °C – 19 °C

Heizen Untere Grenze 17 °C – 28 °C
17 °C – 28 °C

Obere Grenze 28 °C – 17 °C

Automatik Untere Grenze 19 °C – 28 °C
19 °C – 28 °C

Obere Grenze 28 °C – 19 °C

� �

�

�

�

�
�

D

C

ON/OFF

Funktion
auswählen

Funktion
auswählen

Betriebsart
wählen

Anzeige
Betriebsart
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� Betätigen Sie so oft die Taste , bis im Display die Anzeige erscheint.

[Anzeige ]

� Betätigen Sie die Taste , um eine Option auszuwählen. Mit jedem Betätigen springt die
Anzeige um eine Option weiter.

Wurde früher hier eine Änderung vorgenommen, erscheint diese Option als erste.

[Anzeige ]

* Bei [off] – Keine Einschränkung erscheinen keine Anzeigen der Betriebsart, wenn der
Automatikbetrieb gesperrt ist.

� Mit der Taste erhöhen oder senken Sie die untere oder obere Temperaturgrenze, die an
der Fernbedienung gewählt werden darf.

Einstellbeispiel für eine untere Temperaturgrenze

� Mit den Tasten / stellen Sie die gewünschten Temperaturen ein.

� Betätigen Sie die Taste und dann zusätzlich die Taste für mind.2 Sekunden, um
den Einstellmodus der Fernbedienung zu beenden. Die Einstellungen sind jetzt vollständig.

HINWEISE Wenn Sie die Taste vor der Taste betätigen, werden Ihre Einstellungen wieder
gelöscht.

Wenn jetzt versucht wird, eine Temperatur außerhalb der zulässigen Grenzen einzustellen, blinkt
im Display der Fernbedienung die [Anzeige ] .

Beispielanzeige, wenn der Einstellbereich der Raumtemperatur eingeschränkt ist
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Sperr–
Funktion

Auswahl
Auto Betrieb

Limit Temp
Funktion

ON/OFF

D[Anzeige ]

[Trocknen]
[Kühlen] [Heizen] [Automatik]*

[Keine
Einschränkung]

Limit
Kuhl Temp

Limit
Heiz Temp

Limit
Auto Temp

Limit Temp
Funktion

ON/OFF

MENU Limit Temp
Funktion

ON/OFF

Limit Temp
Funktion

°C °C

°C °C °C

[Anzeige ]

Einstellbeispiel: Die Raumtemperatur darf zwischen
25 °C und 30 °C vom Anwender eingestellt werden.

Wenn jetzt versucht wird, eine Temperatur unter 25 °C
einzustellen, ...

... blinkt im Display der Fernbedienung.Limit Temp
Funktion
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3.6 Grundfunktionen einstellen

3.6.1 Haupt- und Nebenfernbedienung einstellen
Wenn zwei Fernbedienungen verwendet werden, muss eine als Hauptfernbedienung (Master) ein-
gerichtet werden und die andere als Nebenfernbedienung (Slave).

Sie können zwischen folgenden Optionen wählen:

1 Haupt controller: Die Fernbedienung ist die Hauptfernbedienung (Master).

2 Neben controller: Die Fernbedienung ist eine Nebenfernbedienung (Slave).

Tasten und Anzeigen

Gehen Sie wie folgt vor, um die Haupt- und Nebenfernbedienung einzustellen:

� Betätigen Sie die Taste und dann zusätzlich die Taste für mind.2 Sekunden, um
den Einstellmodus der Fernbedienung zu starten.

� Lassen Sie beide Tasten wieder los und betätigen Sie so oft die Taste , bis im Display
die Anzeige erscheint.

[Anzeige ]

� Betätigen Sie die Taste , bis im Display die Anzeige oder erscheint.

� Betätigen Sie die Taste , um eine Option auszuwählen. Mit jedem Betätigen springt die
Anzeige um eine Option weiter.

[Anzeige ]

� Betätigen Sie die Taste und dann zusätzlich die Taste für mind.2 Sekunden, um
den Einstellmodus der Fernbedienung zu beenden. Die Einstellungen sind jetzt vollständig.
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3.6.2 Uhrfunktion aktivieren

Sie können zwischen folgenden Optionen wählen:

1 on: Die Uhrfunktion kann verwendet werden.

2 off: Die Uhrfunktion kann nicht verwendet werden.

Bei abgeschalteter Uhrfunktion können Sie den Wochentimer nicht verwenden, und Sie können
keine Uhrzeit und Wochentag sehen und einstellen.

Tasten und Anzeigen

Gehen Sie wie folgt vor, um die Uhrfunktion zu aktivieren:

� Betätigen Sie die Taste und dann zusätzlich die Taste für mind.2 Sekunden, um
den Einstellmodus der Fernbedienung zu starten.

� Lassen Sie beide Tasten wieder los und betätigen Sie so oft die Taste , bis im Display
die Anzeige erscheint.

[Anzeige ]

� Betätigen Sie die Taste , bis im Display die Anzeige [Uhr] erscheint.

� Betätigen Sie die Taste , bis im Display erscheint. Mit jedem Betätigen springt
die Anzeige um eine Option weiter.

[Anzeige ]

� Betätigen Sie die Taste und dann zusätzlich die Taste für mind.2 Sekunden, um
den Einstellmodus der Fernbedienung zu beenden. Die Einstellungen sind jetzt vollständig.

HINWEIS Wenn Sie die Taste vor der Taste betätigen, werden Ihre Einstellungen wieder
gelöscht.
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3.6.3 Uhrzeit einstellen
Hier können Uhrzeit und Wochentag eingestellt werden. Die Uhrzeit kann in 1-Minuten-Schritten
eingestellt werden.

HINWEISE Die Uhrzeit kann nicht eingestellt werden, wenn die Uhrfunktion abgeschaltet ist.

Uhrzeit und Wochentag werden nicht angezeigt, wenn die Uhrfunktion abgeschaltet ist.

Die Einstellung von Zeit und Tag kann nicht erfolgen, wenn der Einfache Timer oder der Aus-
schalttimer aktiv sind.

Tasten und Anzeigen

Gehen Sie wie folgt vor, um die Uhrzeit einzustellen:

� Um die Uhrzeit einzustellen, betätigen Sie gleichzeitig die Tasten und [CLOCK], bis
im Display erscheint.

� Betätigen Sie die Taste so oft, bis im Display der gewünschte Wochentag erscheint.

� Mit den Tasten / [CLOCK] stellen Sie die gewünschte Uhrzeit ein. Bei jeden Betäti-
gen der Tasten springt die Zeitanzeige eine Ziffer zurück/weiter.

Wenn Sie die Tasten / [CLOCK] länger betätigen, ändert sich die Zeitanzeige
schneller, wie die folgende Abbildung zeigt:

HINWEIS Mit der Taste [BACK] an dieser Stelle verwerfen Sie Ihre Eingaben ohne Übernahme.

� Mit der Taste [ ] bestätigen Sie Ihre Eingabe.

� Mit der Taste [BACK] kehren Sie zurück zur zuvor eingestellten Anzeige der Fernbedie-
nung. Die Uhrzeiteinstellungen sind beendet.

Wochentag und Uhrzeit werden jetzt im Display der Fernbedienung angezeigt.
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3.6.4 Timereinstellungen – Übersicht

Wochentimer / Ausschalttimer / Einfacher Timer

Sie können zwischen folgenden Optionen wählen:

1 Wochenzeitschalt Uhr: Wochentimer (Zeitschaltuhrbetrieb für verschiedene Wochentage)

2 Auto Zeitfunktion AUS: Ausschaltimer/Countdown-Timer

3 Einfache Zeitfunktion: Einfacher Timer (Grundeinstellung)

4 Zeitschaltuhr Aus: Kein Timer

Wenn die Uhrfunktion abgeschaltet ist, kann der Wochentimer nicht verwendet werden.

3.6.5 Wochentimer
Der Wochentimer ermöglicht die Planung von bis zu acht Schaltvorgängen pro Wochentag. Dazu
gehören Einschalten, Ausschalten und Temperatureinstellung.Einschalttimer, Ausschalttimer und
Temperatur können individuell eingestellt werden.

Die Timerzeit kann in 1-Minuten-Schritten eingestellt werden. Die Timerzeit kann nicht eingestellt
werden, wenn die Uhrfunktion abgeschaltet ist (siehe Seite A-27).

HINWEIS Mit dem Wochentimer kann keine Betriebsart eingestellt werden.Die Klimageräte arbeiten in der
zuletzt eingestellten Betriebsart.

Tasten und Anzeigen (Beispiel für )

Gehen Sie wie folgt vor, um den Wochentimer einzurichten:

� Stellen Sie sicher, dass im Display „WEEKLY“ angezeigt wird.

� Betätigen Sie die Taste so oft, bis im Display die Anzeige erscheint.

[Anzeige ]

� Betätigen Sie die Taste so oft, bis im Display der gewünschte Wochentag erscheint.

[Anzeige ]

� Betätigen Sie die Tasten und , um das gewünschte Schaltmuster auszuwählen.
Sie können bis zu acht Schaltmuster erstellen.

[Anzeige ]
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Aus den Angaben, die Sie in den Schritten � und � gemacht haben, wird eine Zelle aus der
folgenden Tabelle (Schaltmustermatrix) bestimmt, für die Sie die Timereinstellungen vorneh-
men können.

� Mit den Tasten / [CLOCK] stellen Sie die gewünschte Uhrzeit zwischen 0:00 h und
23:59 h ein. Bei jeden Betätigen der Tasten springt die Zeitanzeige eine Ziffer zurück/weiter.

[Anzeige ]

� Mit der Taste wählen Sie aus, ob der Betrieb zu der angegebenen Zeit gestartet (ON)
oder gestoppt (OFF) werden soll. Bei jeden Betätigen der Taste springt die Anzeige eine Aus-
wahl weiter.

[Anzeige ]

� Mit den Tasten / [TEMP] stellen Sie die gewünschte Temperatur zwischen 12 °C und
30 °C ein.Bei jeden Betätigen der Tasten springt die Temperaturanzeige eine Ziffer zurück/weiter.

[Anzeige ]

Einstellbereich der Temperatur: Die Temperatur kann im Bereich zwischen 12 °C und 30 °C
eingestellt werden.Dabei kann es in Abhängigkeit von dem verwendeten Innengerät zu Abwei-
chungen kommen.

� Wenn Sie alle Einstellungen in den Schritten � bis � vorgenommen haben, bestätigen Sie die
Einstellungen mit der Taste [ ].

Um die Einstellungen zu verwerfen, betätigen Sie die Taste (CLEAR).Die Zeitanzeige
geht zurück auf „--:--“, ON, OFF und die Temperaturanzeigen verlöschen.

Um alle Einstellungen im Wochentimer zu löschen, betätigen und halten Sie die Taste
(CLEAR) für mind. zwei Sekunden, bis die Anzeigen beginnen zu blinken. Dann sind alle Ein-
stellungen gelöscht.

HINWEIS Die zuletzt gemachten Einstellungen werden auch gelöscht, wenn Sie die Taste (BACK)
VOR der Taste [ ] betätigen.

Wenn Sie zwei oder mehr unterschiedliche Schaltmuster für die gleiche Uhrzeit eingerichtet
haben, wird nur das Schaltmuster mit der höchsten Schaltmusternummer aktiviert.

� Wiederholen Sie die Schritte � bis � beliebig oft, um die benötigten Schaltmuster zu erstellen
und die Schaltmustermatrix (Tabelle in Schritt �) zu vervollständigen.

� Mit der Taste [BACK] kehren Sie zurück zur zuvor eingestellten Anzeige der Fernbedie-
nung. Die Wochentimereinstellungen sind beendet.

� Mit der Taste starten Sie der Timerbetrieb. Die Anzeige „Timer Off“ im Display muss
verlöschen. Stellen Sie sicher, dass die Anzeige „Timer Off“ verloschen ist.
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Gehen Sie wie folgt vor, um die Einstellungen im Wochentimer zu überprüfen:

� Stellen Sie sicher, dass im Display „WEEKLY“ angezeigt wird.

� Betätigen Sie die Taste so oft, bis im Display die Anzeige erscheint.

� Betätigen Sie die Taste so oft, bis im Display der gewünschte Wochentag erscheint.

� Betätigen Sie die Tasten und , um das gewünschte Schaltmuster auszuwählen.
Bei jedem Betätigen springt die Anzeige um ein Schaltmuster weiter, aufsteigend mit der ein-
gegebenen Schaltzeit.

� Mit der Taste [BACK] beenden Sie den Timer-Monitor und kehren zurück zur zuvor ein-
gestellten Anzeige der Fernbedienung.

Gehen Sie wie folgt vor, um den Wochentimer abzustellen:

� Betätigen Sie die Taste , und im Display erscheint . Der Timer ist abgeschaltet.

Gehen Sie wie folgt vor, um den Wochentimer einzustellen:

� Betätigen Sie die Taste , und im Display soll die Anzeige verlöschen.
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Planungshilfe: Wochentimer-Einstellung

Um die Einstellungen für den Wochentimer zu erleichtern und die Übersicht nicht zu verlieren, empfehlen wir,
die Schaltvorgänge (Wochentag, Uhrzeit, Ein oder Aus) zuerst zu planen und anschließend in die folgende
Tabelle als Schaltmuster einzutragen.

Sie können pro Wochentag acht Schaltvorgänge einrichten und 56 pro Woche.

Erläuterungen

Muster-Nr.: Wählen Sie mit den Tasten und die gewünschte Schaltmusternummer
aus.

Wochentag: Wählen Sie mit der Taste den gewünschten Wochentag aus.Wählen Sie zwischen
„Sun to Sat“, „Sun“, „Mon“, „Tue“, „Wed“, „Thu“, „Fri“ oder „Sat“ aus.

Uhrzeit: Stellen Sie mit den Tasten / [ CLOCK] die gewünschte Schaltzeit ein. Die
Uhrzeiten können von 0:00 bis 23:59 in 1-Minuten-Schritten eingestellt werden.

Ein-/Ausschalten: Wählen Sie mit der Taste , ob die Klimageräte ein- oder ausgeschaltet werden
sollen oder unverändert bleiben sollen. Wählen Sie zwischen „ON“, „OFF“ und „ “.

Temperatur: Stellen Sie mit den Tasten / [TEMP] die gewünschte Raumtemperatur ein.
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3.6.6 Ausschalttimer
Die Klimageräte werden (von Hand oder durch die Steuerung) gestartet.Wird dann der Ausschalttimer
gestartet, werden die Klimageräte nach Ablauf der eingestellten Dauer ausgeschaltet.Der Ausschaltti-
mer kann zwischen 30 Minuten und vier Stunden in 30-Minuten-Schritten einstellt werden.

Um den Ausschalttimer zu verwenden, muss in den Funktionseinstellungen der Fernbedienung
zuerst der Ausschalttimer ausgewählt werden.

HINWEISE Solange der Ausschalttimer ausgewählt ist, können Wochentimer oder Einfacher Timer nicht
verwendet werden.

Der Timerbetrieb ist nicht möglich, wenn
eine andere Timerfunktion aktiv ist, eine Störung aufgetreten ist, die Klimageräte arbeiten, die
Selbstdiagnosefunktion der Fernbedienung eine Störung festgestellt hat, Funktionseinstellun-
gen an der Fernbedienung vorgenommen werden, Timereinstellungen vorgenommen werden
oder die Fernbedienung sich unter zentraler Steuerung befindet (Ein- und Ausschalten ist unter
den oben genannten Bedingungen gesperrt).

Tasten und Anzeigen

Gehen Sie wie folgt vor, um den Ausschalttimer auszuwählen:

Die Schritte � bis � sind notwendig, wenn Sie aus einer der Timerfunktionen Kein Timer, Ausschalt-
timer, Einfacher Timer oder Wochentimer (s.a. Schritt �) den Ausschalttimer auswählen wollen.

� Betätigen Sie die Taste und dann zusätzlich die Taste für mind.2 Sekunden, um
den Einstellmodus der Fernbedienung zu starten.

� Lassen Sie beide Tasten wieder los und betätigen Sie so oft die Taste , bis im Display
die Anzeige erscheint.

[Anzeige ]

� Betätigen Sie die Taste , bis im Display die Anzeige erscheint.

[Anzeige ]

� Betätigen Sie die Taste , bis im Display die Anzeige erscheint.

[Anzeige ]

� Betätigen Sie die Taste und dann zusätzlich die Taste für mind.2 Sekunden, um
den Einstellmodus der Fernbedienung zu beenden. Die Einstellungen sind jetzt vollständig.

HINWEIS WennSiedieTaste vorderTaste betätigen,werden IhreEinstellungenwiedergelöscht.
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Tasten und Anzeigen

Gehen Sie wie folgt vor, um den Ausschalttimer einzustellen:

� Betätigen Sie die Taste , bis im Display die Anzeige erscheint.

[Anzeige ]

� Stellen Sie mit den Tasten / [ CLOCK] die gewünschte Betriebsdauer ein. Die Be-
triebsdauer kann bis zu 4:00 h in 30-Minuten-Schritten eingestellt werden.

[Anzeige ]

� Bestätigen Sie die Einstellungen mit der Taste [ ].

� Betätigen Sie die Taste , um die Einstellungen zu vervollständigen.

Lesebeispiel: Nach Zwei Stunden AUS

Gehen Sie wie folgt vor, um die Einstellungen des Ausschalttimers zu überprüfen:

� Stellen Sie sicher, dass im Display „AUTO OFF“ angezeigt wird.

� Betätigen Sie die Taste für mind. drei Sekunden, bis im Display die Anzeige er-
scheint.

Im Display wird die von Ihnen eingestellte Betriebsdauer im Ausschalttimer angezeigt.

� Mit der Taste [BACK] beenden Sie den Timer-Monitor und kehren zurück zur zuvor ein-
gestellten Anzeige der Fernbedienung.
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Gehen Sie wie folgt vor, um den Ausschalttimer auszuschalten:

� Betätigen Sie die Taste für mind.drei Sekunden, bis im Display die restliche Betriebs-
dauer im Ausschalttimer verlischt.

Wenn der Ausschalttimer abgeschaltet ist, erscheint im Display .

Der Ausschalttimer wird wieder aktiviert, wenn das Klimagerät das nächste Mal eingeschaltet
wird. Die Einstellungen werden nicht gelöscht.

Beispielanzeige: Der Ausschalttimer ist AUS.

Gehen Sie wie folgt vor, um den Ausschalttimer einzuschalten:

� Wenn der Ausschalttimer abgeschaltet ist, betätigen Sie die Taste für mind.drei Sekun-
den, bis im Display verlischt und im Display die restliche Betriebsdauer im Ausschaltti-
mer angezeigt wird.

Im Display wird die von Ihnen eingestellte Betriebsdauer im Ausschalttimer angezeigt.

Beispielanzeige: Der Ausschalttimer ist AN.
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3.6.7 Einfacher Timer
Der Einfache Timer (�������� �����������) kann auf drei Arten verwendet werden:

� Starttimer
(Nur mit einer Einschaltzeit):

Die Klimageräte werden zur eingegebenen Zeit eingeschaltet.

� Stopptimer
(Nur mit einer Ausschaltzeit):

Die Klimageräte werden zur eingegebenen Zeit ausgeschaltet.

� Start- und Stopptimer
(Mit Ein- und Ausschaltzeit):

Die Klimageräte werden zu den eingegebenen Zeiten ein- oder
ausgeschaltet

HINWEISE Der Einfache Timer kann nur mit jeweils einer Ein- oder Ausschaltzeit für den Zeitraum von
72 Stunden programmiert werden.Die Uhrzeiten können Sie nur in 1-Stunden-Schritten einstellen.

Der Timerbetrieb ist nicht möglich, wenn
eine andere Timerfunktion aktiv ist, eine Störung aufgetreten ist, die Klimageräte arbeiten, die
Selbstdiagnosefunktion der Fernbedienung eine Störung festgestellt hat, Funktionseinstellun-
gen an der Fernbedienung vorgenommen werden, Timereinstellungen vorgenommen werden
oder die Fernbedienung sich unter zentraler Steuerung befindet (Ein- und Ausschalten ist unter
den oben genannten Bedingungen gesperrt).

Um den Einfachen Timer zu verwenden, muss in den Funktionseinstellungen der Fernbedienung
zuerst der Einfache Timer ausgewählt werden.

Tasten und Anzeigen

Gehen Sie wie folgt vor, um den Einfachen Timer auszuwählen:

Die Schritte � bis � sind notwendig, wenn Sie aus einer der Timerfunktionen Kein Timer, Ausschalt-
timer, Einfacher Timer oder Wochentimer (s.a. Schritt �) den Einfachen Timer auswählen wollen.

� Betätigen Sie die Taste und dann zusätzlich die Taste für mind.2 Sekunden, um
den Einstellmodus der Fernbedienung zu starten.

� Lassen Sie beide Tasten wieder los und betätigen Sie so oft die Taste , bis im Display
die Anzeige erscheint.

[Anzeige ]

� Betätigen Sie die Taste , bis im Display die Anzeige erscheint.

[Anzeige ]
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� Betätigen Sie die Taste , bis im Display die Anzeige erscheint.

[Anzeige ]

� Betätigen Sie die Taste und dann zusätzlich die Taste für mind.2 Sekunden, um
den Einstellmodus der Fernbedienung zu beenden. Die Einstellungen sind jetzt vollständig.

HINWEIS WennSiedieTaste vorderTaste betätigen,werden IhreEinstellungenwiedergelöscht.

Tasten und Anzeigen

Gehen Sie wie folgt vor, um den Einfachen Timer einzustellen:

Stellen Sie sicher, dass im Display „SIMPLE“ angezeigt ist.

� Betätigen Sie die Taste , bis im Display die Anzeige erscheint.

[Anzeige ]

� Betätigen Sie die Taste , um den Start- oder Stopptimer auszuwählen.

[Anzeige ]

– „Hr AFTER ON“:Starttimer;Geben Sie die Zeit in Stunden ein, nach der die Klimageräte ein-
geschaltet werden sollen.

– „Hr AFTER OFF“: Stopptimer; Geben Sie die Zeit in Stunden ein, nach der die Klimageräte
ausgeschaltet werden sollen.

� Stellen Sie mit den Tasten / [ CLOCK] die gewünschte Betriebsdauer ein. Die Be-
triebsdauer kann bis zu 72:00 h in 1-Stunden-Schritten eingestellt werden.

[Anzeige ]

Mit der Taste [CLEAR] löschen Sie Ihre Eingabe.

� Bestätigen Sie die Einstellungen mit der Taste [ ].

HINWEISE Wollen Sie nur den Start- oder nur den Stopptimer nutzen, lassen Sie das Feld für die unbenö-
tigte Zeit frei: „— —“.

Mit der Taste [CLEAR] löschen Sie Ihre Eingabe.Bestätigen Sie dann die Einstellungen
mit der Taste [ ].
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� Wenn Sie den Start- und den Stopptimer gemeinsam verwenden wollen, wiederholen Sie die
Schritte � bis �, um für beide Timer die Zeiten einzustellen.
Es ist nicht möglich, für den Start- und den Stopptimer die gleichen Zeitdauern einzustellen.

� Betätigen Sie die Taste , um die Einstellungen zu vervollständigen.

Lesebeispiel: Nach Zehn Stunden EINschalten

� Mit der Taste starten Sie den Einfachen Timer. Im Display wird die von Ihnen einge-
stellte Betriebsdauer im Einfachen Timer angezeigt.

Wenn Sie im Einfachen Timer sowohl den Start- wie den Stopptimer eingestellt haben, wird im-
mer die Schaltzeit des zuerst eintretenden Schaltvorganges angezeigt.

Gehen Sie wie folgt vor, um die Einstellungen des Einfachen Timers zu überprüfen:

� Stellen Sie sicher, dass im Display „SIMPLE“ angezeigt wird.

� Betätigen Sie die Taste für mind. drei Sekunden, bis im Display die Anzeige er-
scheint.

Im Display wird die von Ihnen eingestellte Betriebsdauer im Einfachen Timer angezeigt.

� Mit der Taste [BACK] beenden Sie den Timer-Monitor und kehren zurück zur zuvor ein-
gestellten Anzeige der Fernbedienung.

Gehen Sie wie folgt vor, um den Einfachen Timer auszuschalten:

� Betätigen Sie die Taste für mind. drei Sekunden, bis im Display alle Anzeigen der Ti-
merfunktionen verlöschen.
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TM

Beispiele

Starttimer: Stopptimer: Timer abgebrochen:
Timereinstellungen verloschen

Start- und Stopptimer sind eingestellt:
Beispiel 1:

Timer startet
Zeigt die Dauer bis
zum Einschalten an.

Nach 3 Stunden
Zeigt „Stopp-Zeit“ – „Start-Zeit“ an

[7 h] – [3 h] = [4 h]
.

Nach 7 Stunden

Beispiel 2: Zuerst den Stopptimer aktivieren:
Einstellung für den Stopptimer: AUS nach 2 Stunden
Einstellung für den Starttimer: EIN nach 5 Stunden

Sind einmal 5 Stunden vergangen,
bleiben die Klimageräte eingeschaltet,
bis eine neue Eingabe erfolgt.

Timer startet
Zeigt die Dauer bis
zum Ausschalten an.

Nach 2 Stunden
Zeigt „Start-Zeit“ – „Stopp-Zeit“ an

[5 h] – [2 h] = [3 h]

Nach 5 Stunden

Betrieb startet
nach 2 Stunden.

Betrieb endet
nach 2 Stunden.

� � �

�

Sind einmal 7 Stunden vergangen,
bleiben die Klimageräte ausgeschaltet,
bis eine neue Eingabe erfolgt.

Zuerst den Starttimer aktivieren:
Einstellung für den Starttimer: EIN nach 3 Stunden
Einstellung für den Stopptimer: AUS nach 7 Stunden
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3.6.8 Timerfunktionen ausschalten
Die Timerfunktionen können dann nicht verwendet werden.Eingestellte Daten bleiben erhalten, so
dass mit dieser Funktion auch ein kurzfristiges Abschalten des Timerbetriebes möglich ist.

Tasten und Anzeigen

Gehen Sie wie folgt vor, um die Timerfunktionen auszuschalten:

� Betätigen Sie die Taste und dann zusätzlich die Taste für mind.2 Sekunden, um
den Einstellmodus der Fernbedienung zu starten.

� Lassen Sie beide Tasten wieder los und betätigen Sie so oft die Taste , bis im Display
die Anzeige erscheint.

[Anzeige ]

� Betätigen Sie die Taste so oft, bis im Display die Anzeige erscheint.

[Anzeige ]

� Betätigen Sie die Taste so oft, bis im Display die Anzeige erscheint.

[Anzeige ]

� Betätigen Sie die Taste und dann zusätzlich die Taste für mind.2 Sekunden, um
den Einstellmodus der Fernbedienung zu beenden. Die Einstellungen sind jetzt vollständig.

HINWEIS WennSiedieTaste vorderTaste betätigen,werden IhreEinstellungenwiedergelöscht.
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�
�
�

� �

ON/OFF

Betriebsart
wählen

Funktion
auswählen

Betriebsart
wählen

Anzeige
Betriebsart

MENU
Zeitschaltuhr

:einstellen

Uhrzeit
Anzeige

Zeitschaltuhr
:einstellen

ON/OFF Zeitschaltuhr
AUS

Zeitschaltuhr
AUS

Auto Zeit
funktion Aus

Einfache
Zeitfunktion

Wochenzeit
schalt Uhr

[Kein Timer] [Ausschalttimer] [Einfacher Timer] [Wochentimer]

ON/OFF

ON/OFF
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3.6.9 Anzeigen einer Servicetelefonnummer im Störungsfall
Im Störungsfall kann die Fernbedienung eine Telefonnummer, z.B.des zuständigen Störungsdien-
stes, anzeigen, damit jeder Anwender sofort den richtigen Ansprechpartner erreichen kann.

Sie können zwischen folgenden Optionen wählen:

1 CALL • OFF: Funktion abgeschaltet (Grundeinstellung)

2 CALL • ************: Anzeige erfolgt im Störungsfall (max. 12 Stellen)

3 CALL • –: Eingabe der Telefonnummer

Tasten und Anzeigen

Gehen Sie wie folgt vor, um die Anzeige der Telefonnummer einzustellen:

� Betätigen Sie die Taste und dann zusätzlich die Taste für mind.2 Sekunden, um
den Einstellmodus der Fernbedienung zu starten.

� Lassen Sie beide Tasten wieder los und betätigen Sie so oft die Taste , bis im Display
die Anzeige erscheint.

[Anzeige ]

� Betätigen Sie die Taste so oft, bis im Display die Anzeige erscheint.

[Anzeige ]

� Betätigen Sie die Taste , um auszuwählen, ob die Telefonnummer des Störungsdien-
stes angezeigt werden soll oder nicht.

[Anzeige ]

[Anzeige ]

� Stellen Sie mit den Tasten / [ CLOCK] die gewünschte Telefonnummer ein, jeweils
eine Ziffer, max. 12 Ziffern. Mit den Tasten / [ TEMP] bewegen Sie die Einfügemar-
ke um jeweils eine Stelle vor oder zurück.

[Anzeige ]
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ON/OFF

Funktion
auswählen

Betriebsart
wählen

Anzeige
Betriebsart

MENU CALL •

Zeitschaltuhr
:einstellen

UhrHaupt
controller

Call •

ON/OFF

[Nicht anzeigen] [Anzeigen]

�

� �

�
�
�
� �

A

D

Betriebsart
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Beispiel Eingabe von „012“:

[Anzeige ] CALL • 012_

� Eingabe einer „0“: Betätigen Sie einmal die Taste [ CLOCK].

Wenn Sie eine Ziffer korrekt eingestellt haben, bewegen Sie die Einfügemarke mit der Taste
[ TEMP] um eine Stelle weiter nach rechts.

� Eingabe einer „1“: Betätigen Sie zweimal die Taste [ CLOCK].

� Eingabe einer „2“: Betätigen Sie dreimal die Taste [ CLOCK].

� Betätigen Sie die Taste und dann zusätzlich die Taste für mind.2 Sekunden, um
den Einstellmodus der Fernbedienung zu beenden. Die Einstellungen sind jetzt vollständig.

HINWEIS WennSiedieTaste vorderTaste betätigen,werden IhreEinstellungenwiedergelöscht.

� Wenn Sie die Taste [CLEAR] betätigen, wird die eingegebene Telefonnummer für
etwa fünf Sekunden angezeigt.

Ergebnis

Wenn eine Störung aufgetreten ist, und die Funktion „Anzeigen einer Servicetelefonnummer im
Störungsfall“ aktiviert und eingerichtet ist, werden abwechselnd Fehler- und Gerätecode, die
Nummer des betroffenen Innengerätes und die Telefonnummer angezeigt.
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3.7 Anzeigeneinstellungen

3.7.1 Einheit der Temperaturangaben
Sie können zwischen folgenden Optionen wählen:

1 °C: Temperaturen werden in Grad Celsius angezeigt (Grundeinstellung).

2 °F: Temperaturen werden in Grad Fahrenheit angezeigt.
3 °F: Umrechnung: [°F] = 1,8 × [°C] + 32

Tasten und Anzeigen

Gehen Sie wie folgt vor, wenn Sie die Einheit der Temperaturanzeige ändern wollen:

� Betätigen Sie die Taste und dann zusätzlich die Taste für mind.2 Sekunden, um
den Einstellmodus der Fernbedienung zu starten.

� Lassen Sie beide Tasten wieder los und betätigen Sie so oft die Taste , bis im Display
die Anzeige erscheint.

[Anzeige ]

� Betätigen Sie die Taste so oft, bis im Display die Anzeige erscheint.

[Anzeige ]

� Betätigen Sie die Taste , um auszuwählen, ob die Temperaturen in °C oder in °F ange-
zeigt werden sollen.

[Anzeige ]

� Betätigen Sie die Taste und dann zusätzlich die Taste für mind.2 Sekunden, um
den Einstellmodus der Fernbedienung zu beenden. Die Einstellungen sind jetzt vollständig.

HINWEIS WennSiedieTaste vorderTaste betätigen,werden IhreEinstellungenwiedergelöscht.
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ON/OFF

Anzeige
Betriebsart

Funktion
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Betriebsart
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Betriebsart

MENU Wechsel
°C/°F

Wechsel
°C/°F

Raum Temp
gewählt

Auto Betrieb
C/H

ON/OFF

°C °F

ON/OFF

ON/OFF

� Beispiel: Temperaturanzeige in °C � Beispiel: Temperaturanzeige in °F
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3.7.2 Anzeige der Lufteintrittstemperatur (Raumtemperatur)
Die Lufteintrittstemperatur (Raumtemperatur) kann angezeigt werden oder nicht.

Sie können zwischen folgenden Optionen wählen:

1 on: Lufteintrittstemperatur wird angezeigt (Grundeinstellung)

2 off: Lufteintrittstemperatur wird nicht angezeigt

Tasten und Anzeigen

Gehen Sie wie folgt vor, wenn Sie die Einheit der Temperaturanzeige ändern wollen:

� Betätigen Sie die Taste und dann zusätzlich die Taste für mind.2 Sekunden, um
den Einstellmodus der Fernbedienung zu starten.

� Lassen Sie beide Tasten wieder los und betätigen Sie so oft die Taste , bis im Display
die Anzeige erscheint.

[Anzeige ]

� Betätigen Sie die Taste so oft, bis im Display die Anzeige erscheint.

[Anzeige ]

� Betätigen Sie die Taste , um auszuwählen, ob die Lufteintrittstemperatur angezeigt wer-
den soll („on“) oder nicht („off“).

[Anzeige ]

� Betätigen Sie die Taste und dann zusätzlich die Taste für mind.2 Sekunden, um
den Einstellmodus der Fernbedienung zu beenden. Die Einstellungen sind jetzt vollständig.

HINWEIS WennSiedieTaste vorderTaste betätigen,werden IhreEinstellungenwiedergelöscht.
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3.7.3 Anzeige der Betriebsart im Automatikbetrieb
In der Betriebsart „Automatik“ kann die aktuelle Betriebsart „Automatik Kühlen“ oder „Automatik
Heizen“ angezeigt werden oder die Anzeige kann unterdrückt werden.

Sie können zwischen folgenden Optionen wählen:

1 on: „Automatik Kühlen“ oder „Automatik Heizen“ wird angezeigt (Grundeinstellung)

2 off: „Automatik Kühlen“ oder „Automatik Heizen“ wird nicht angezeigt

Tasten und Anzeigen

Gehen Sie wie folgt vor, wenn Sie im Automatikbetrieb die aktuelle Betriebsart anzeigen
wollen oder die Anzeige unterdrücken wollen:

� Betätigen Sie die Taste und dann zusätzlich die Taste für mind.2 Sekunden, um
den Einstellmodus der Fernbedienung zu starten.

� Lassen Sie beide Tasten wieder los und betätigen Sie so oft die Taste , bis im Display
die Anzeige erscheint.

[Anzeige ]

� Betätigen Sie die Taste so oft, bis im Display die Anzeige erscheint.

[Anzeige ]

� Betätigen Sie die Taste , um auszuwählen, ob die aktuellen Betriebsarten im Automatik-
betrieb angezeigt werden sollen („on“) oder nicht („off“).

[Anzeige ]

� Betätigen Sie die Taste und dann zusätzlich die Taste für mind.2 Sekunden, um
den Einstellmodus der Fernbedienung zu beenden. Die Einstellungen sind jetzt vollständig.

HINWEIS Wenn Sie die Taste vor der Taste betätigen, werden Ihre Einstellungen wieder
gelöscht.
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Im Automatik-Kühlbetrieb Im Automatik-Heizbetrieb

� Beispiel: Betriebsarten sollen im Automatikbetrieb
angezeigt werden on→�

� Beispiel: Betriebsarten sollen im Automatikbetrieb
angezeigt werden offnicht →�
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4.1 Funktionsübersichten

HINWEIS Die folgenden Sonderfunktionen gelten nur für Mr. Slim-Klimageräte mit der neuen A-Con-
trol-Steuerung. Sie können diese Funktionen nur mit der Kabelfernbedienung PAR-21 MAA ein-
stellen und verwenden.

4.1.1 Funktionen für einen ganzen Kältekreislauf
Diese Funktionen gelten in einem Multi-Split-System gemeinsam für alle Innengeräte, die an das
Außengerät angeschlossen sind. Sie können nicht individuell für einzelne Innengeräte gewählt wer-
den.In einem Single-Split-System gibt es nur ein Innengerät, für das die Einstellungen gelten können.

Wenn Sie diese Funktionen einstellen wollen, wählen Sie die Innengerätenummer „00“ aus.

� Kann nicht mit einer kabelgebundenen Fernbedienung verwendet werden. Kann nicht mit PSA-Stand-
geräten verwendet werden. Wenn zwei Fernbedienungen verwendet werden, muss die Fernbedienung,
deren Temperaturfühler verwendet werden soll, als Hauptfernbedienung eingestellt sein.

� Kann nur mit Inverter-Außengeräten verwendet werden.
� Kann nur mit Power-Inverter-Außengeräten (H)RP verwendet werden.
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Funktion
Einstellmöglichkeiten
(Optionen)

Funktions-
kennzahl

Options-
kennzahl

Eigene
Einstellung

Automatischer Wiederanlauf
nach Netzausfall

Abgeschaltet

01
1

Eingeschaltet 2

Messung der
Raumtemperatur �

Ein Durchschnittswert, gemessen an allen
Innengeräten, wird ermittelt und verwendet.

02

1

Die Einstellung an der Fernbedienung
bestimmt die Position des Temperaturfühlers.

2

Der eingebaute Temperaturfühler an der
Fernbedienung misst die Raumtemperatur.

3

LOSSNAY-
Anschluss

Nicht unterstützt

03

1

Unterstützt
(Innengeräte ohne Außenluftzufuhr)

2

Unterstützt
(Innengeräte mit Außenluftzufuhr)

3

Versorgungs-
spannung

240 V AC

04
1

220/230 V AC 2

Automatischer
Energiesparbetrieb �

Automatischer Energiesparbetrieb EIN

05
1

Automatischer Energiesparbetrieb AUS 2

Starttemperatur für
den Frostschutz

2 °C (Standard)

15
1

3 °C 2

Steuerung des
Abtaubetriebs

Standard

17
1

Bereich mit hoher Luftfeuchtigkeit 2

Alarmmeldung bei Kältemit-
telmangel: Grenzwert �

70 % (RP35, 50) / 80 % (RP60–140, HRP)

21
1

50 % (RP35, 50) / 60 % (RP60–140, HRP) 2
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4.1.2 Individuell einstellbare Funktionen der Innengeräte (Neue A-Control)
Diese Funktionen können in einem Multi-Split-System für jedes Innengerät individuell eingestellt
werden. Geben Sie dann bei der Innengerätenummer die Nummer des jeweiligen Innengerätes
(01...04) ein. Sollen die Funktionen für alle Innengeräte gelten, die an einem Außengerät ange-
schlossen sind, geben Sie bei der Innengerätenummer „00“ oder „AL“ (kabelgebundene Fernbe-
dienung) bzw. „07“ (Infrarot-Fernbedienung) ein.

In einem Single-Split-System wählen Sie „00“ als Innengerätenummer.

HINWEIS Vergessen Sie nicht, Änderungen in einer Liste wie der dargestellten zu vermerken.
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Funktion
Einstellmöglichkeiten
(Optionen)

Funktions-
kennzahl

Options-
kennzahl

Eigene
Einstellung

Filter-Service-
Anzeige

100 Std.

07

1

2500 Std. 2

Keine Anzeige 3

Gebläse-
einstellungen

Leise ⏐ Standard �

08

1

Standard ⏐ Hohe Decken (1) � 2

Hohe Decken ⏐ Hohe Decken (2) � 3

Anzahl der Luftaus-
lassöffnungen

für 4 Richtungen

09

1

für 3 Richtungen 2

für 2 Richtungen 3

Hochleistungs-
filter installiert

Nicht installiert
10

1

Installiert 2

Steuerung der
Luftrichtung (Vane)

Kein Vane (PLA/PLH: Stellung Nr. 3)

11

1

Mit Vane – Stellung Nr. 1 2

Mit Vane – Stellung Nr. 2 3

SWING-Betrieb
Nicht verfügbar

23
1

Verfügbar 2

4-K-Temperaturanhebung im
Heizbetrieb

Verfügbar
24

1

Nicht verfügbar 2

Gebläsestufe, wenn
Heizthermostat AUS

Sehr Niedrig

25

1

Gebläse AUS 2

Wie an der Fernbedienung eingestellt 3

Gebläsestufe, wenn
Kühlthermostat AUS

Wie an der Fernbedienung eingestellt
27

1

Gebläse aus 2

Erkennen von Störungen am
Temperaturfühler (P8)

Verfügbar
28

1

Nicht verfügbar 2
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4.2 Einstellungen vornehmen

Am Beispiel der Auswahl der Position der Raumtemperaturmessung wird gezeigt, wie Sie bei der
Auswahl und Einstellung von Sonderfunktionen an der Kabelfernbedienung PAR-21MAA vorge-
hen werden.

Die Messung der Raumtemperatur hat die Funktionskennzahl „02“. Zur Auswahl stehen drei Mög-
lichkeiten zur Verfügung: Mittelwertbildung (Optionskennzahl „1“), Messung am Master-Innengerät,
an dem die Fernbedienung angeschlossen ist (Optionskennzahl „2“) oder der an der Fernbedienung
eingebaute Temperaturfühler soll die Raumtemperatur messen (Optionskennzahl „3“).

4.2.1 Tasten und Symbole
Die folgende Abbildung beschreibt die Tasten und Displaysymbole, die Sie für die Einstellung
benötigen.
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Optionskennzahl Kältemitteladresse Innengerätenummer

Funktions-
kennzahl

�

�

�

� �

�

	




�

Einstellmodus

01 13

15 28

Der Einstellmodus für die
Funktionen bis wird
durch gleichzeitigen
Betätigen der Tasten und

gestartet, für die
Funktionen bis mit
den Tasten und .




	

	 �

PAR-21 MAA

Taste Darstellung Bezeichnung Beschreibung


 FILTER Filterzeichen-Reset-Taste

	 TEST Taste für den Testbetrieb

� / CLOCK UP + DOWN Einstelltasten für Uhrzeitangaben

� TIMER ON/OFF Timer-Ein- und Ausschalttaste

� MODE Betriebsartenwahltaste

� / TEMP UP + DOWN Temperatureinstelltasten

� CLOCK MENU Timer-Menütaste

� VANE Taste für die Luftverteilung

� POWER ON/OFF Ein- und Ausschalttaste für das Innengerät

FILTER

TEST

ON/OFF

MENU

ON/OFF
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4.2.2 Flussdiagramm
Das Flussdiagramm beschreibt die Vorgehensweise bei der Auswahl und Einstellung der Funktio-
nen und Optionen. Gehen Sie wie folgt vor:
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� Eingabe bestätigen.
(mit )

Eingabe bestätigen.
(mit )
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Gebläsebetrieb, quasi als Bestätigung)

Anderen
Kältekreislauf (Außengerät)/

Innengerätenummer
wählen.

� Einstellmodus starten.
(Fernbedienung ausschalten ( ) und
gleichzeitig Tasten + betätigen)
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TEST

TEST
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00
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ON/OFF

[CLOCK]

[CLOCK]

� Mit Funktionskennzahl
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02
(Position der Raumtemperaturmessung)

.
	 Mit Optionskennzahl

(Temperaturfühler an der Fernbedienung) .
3

wählen

MENU

[TEMP]

[TEMP]
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4.2.3 Ausführliche Vorgehensweise
Gehen Sie wie folgt vor, wenn Sie Funktionseinstellungen vornehmen wollen:

� Prüfen Sie, ob die gewünschten Einstellungen verfügbar und nötig sind.

Wenn die Funktionseinstellungen verändert werden, kann sich dies auf das Verhalten in eini-
gen Betriebsarten des Klimagerätes auswirken.Prüfen Sie die aktuellen Einstellungen in den
Schritte � bis � und vermerken Sie sich diese an geeigneter Stelle.Nehmen Sie nur dann Än-
derungen an den Funktionseinstellungen vor, wenn diese unbedingt nötig sind. Die Werksein-
stellungen finden Sie in den Tabellen auf den Seiten A-48 und A-49.

� Schalten Sie mit der Taste die Fernbedienung aus.

Betätigen Sie die Tasten � und � gleichzeitig für mind.zwei Sekunden. Im Dis-
play der Fernbedienung beginnt zu blinken, der Einstellmodus wird gestartet, und das
Display ändert sein Aussehen wie folgt:

� Wählen Sie den Kältekreislauf (die Außengeräteadresse) aus.

Mit den Tasten � / ( ) wählen Sie die Adresse des gewünschten Außengerä-
tes aus. Es sind dabei Adressen zwischen „00“ und „15“ (bei jedem Betätigen der Tasten
springt die Adresse um eins höher oder niedriger) möglich. (In einer Einzelanlage ist nur die
Adresse „00“ möglich.

Stoppt die Anzeige der Fernbedienung, nachdem geblinkt hat, oder es blinkt „88“ im Dis-
play der Raumtemperatur für etwa zwei Sekunden, liegt ein Übertragungsfehler zum Innenge-
rät vor. Prüfen Sie die Verdrahtung auf Fehlerfreiheit und auf Störrauschen.

HINWEIS Wollen Sie die Eingabe abbrechen, oder haben Sie einen Fehler bei der Eingabe gemacht, been-
den Sie den Einstellmodus (siehe Schritt �), und beginnen Sie erneut mit Schritt �.

	 Wählen Sie die Innengerätenummer aus.

Betätigen Sie einmal die Taste 
 . Nach kurzer Zeit beginnt „––“ im Display der Innen-
gerätenummer zu blinken.

Mit den Tasten � / ( ) wählen Sie die Gerätenummer des gewünschten In-
nengerätes aus. Es sind dabei folgende Innengerätenummern möglich: „00“, „01“, „02“, „03“,
„04“ und „AL“ (bei jedem Betätigen der Tasten springt die Nummer um eins weiter oder zurück).

– Für die Funktionen 01 bis 06 und 15 bis 22 wählen Sie die Innengerätenummer „00“.

– Für die Funktionen 07 bis 14 und 23 bis 28 wählen Sie die Innengerätenummer wie folgt:

� „01“ bis „04“ für individuelle Einstellung der Innengeräte.
� „AL“ für alle Innengeräte gemeinsam.
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� Bestätigen Sie die Außengeräteadresse und Innengerätenummer mit der Taste � .
Nach kurzer Zeit beginnt „––“ im Display der Funktionskennzahl zu blinken.

Wenn die gewählte Außengeräteadresse in der Anlage nicht existiert, beginnt „88“ im Display
der Raumtemperatur zu blinken.

Wenn die ausgewählte Innengerätenummer in der Anlage nicht existiert, beginnt im Display
der Innengerätenummer „F“ (Fehler) zu blinken, ebenso blinkt die Anzeige der Außengeräte-
adresse.Korrigieren Sie fehlerhafte Eingaben, indem Sie die Schritte � und � wiederholen.

Wenn die Außengeräteadresse und Innengerätenummer mit der Taste � bestätigt und
von der Fernbedienung übernommen worden sind, beginnt das entsprechende Innengerät mit
dem Gebläsebetrieb, quasi als Bestätigung und zur Überprüfung, ob es sich um das richtige In-
nengerät handelt. Ist als Innengerätenummer „00“ oder „AL“ gewählt, beginnen alle entspre-
chenden Innengeräte mit dem Gebläsebetrieb.

Wenn in Anlagen mit mehreren Außengeräten Innengeräte aus unterschiedlichen Gerätegrup-
pierungen gleichzeitig den Gebläsebetrieb beginnen, liegt mit Sicherheit ein Adressierungs-
fehler an den Außengeräten vor.Überprüfen und korrigieren Sie die Adresseneinstellungen an
den Außengeräten.

 Wählen Sie eine Funktionskennzahl aus.

Mit den Tasten � / ( ) wählen Sie die Funktionskennzahl der gewünschten
Sonderfunktion aus. Dabei können nur die vorhandenen und verfügbaren Funktionskennzah-
len ausgewählt werden.Bei jedem Betätigen der Tasten springt die Kennzahl um eine Möglich-
keit weiter oder zurück.

� Wählen Sie eine Optionskennzahl aus.

Betätigen Sie die Taste � . Im Display der Optionskennzahl beginnt die aktuelle Kenn-
zahl zu blinken. Überprüfen Sie, ob die Optionskennzahl geändert werden muss.

Mit den Tasten � / ( ) wählen Sie die Optionskennzahl aus. Bei jedem Betäti-
gen der Tasten springt die Kennzahl um eine Möglichkeit weiter oder zurück.
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� Bestätigen Sie Ihre Eingaben mit der Taste � .Die Werte in den Displays der Funktions-
kennzahl und der Optionskennzahl beginnen zu blinken. Die Daten werden gespeichert.

Erst wenn die Anzeigen nicht mehr blinken, ist der Speichervorgang abgeschlossen und die
Eingaben sind übernommen worden.

Erscheint „– – –“ in den Displays der Funktionskennzahl und der Optionskennzahl und es blinkt
„88“ im Display der Raumtemperatur, liegt ein Übertragungsfehler zum Innengerät vor. Prüfen
Sie die Verdrahtung auf Fehlerfreiheit und auf Störrauschen.

� Wenn Sie weitere Sonderfunktionen einstellen wollen, wiederholen Sie die Schritte � bis 	.

� Beenden Sie die Einstellungen.

Betätigen Sie die Tasten � und � gleichzeitig für mind.zwei Sekunden. Im Dis-
play der Fernbedienung verlöschen die Anzeigen des Einstellmodus und die Fernbedienung
schaltet sich aus.

Warten Sie mindestens 30 s. nach Abschluss der Einstellungen, bis Sie die Fernbedienung
wieder einschalten und die Anlage starten können. Die Klimaanlage vollzieht in dieser Zeit ei-
nen Selbsttest und übernimmt die neuen Einstellungen. Eingaben an der Fernbedienung in
dieser Zeit werden ignoriert.

HINWEIS Vermerken Sie sich die Änderungen der Einstellungen an geeigneter Stelle, z.B. in der Spalte
„Eigene Einstellung“ der Tabellen auf den Seiten 48 und 49, damit diese bei folgenden Wartun-
gen oder Umbauten berücksichtigt werden können.
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5 Testlauf

(nur für Mr. Slim)

Durchführung eines Testlaufs

5.1 Prüfpunkte vor dem Testlauf. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 56

5.2 Allgemeines zum Testlauf . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 56

5.3 Testlauf durchführen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 57

5.3.1 Testlauf mit der kabelgebundenen Fernbedienung PAR-21 MAA . . . . 57

5.3.2 Neustart nach dem Testlauf . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .58
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5.1 Prüfpunkte vor dem Testlauf

Beachten Sie vor dem Testlauf unbedingt die folgenden Punkte.

� Nach Installation der Innen- und Außengeräte, der Rohrleitungen und der elektrischen Ver-
drahtung vergewissern Sie sich nochmals, dass keine Undichtigkeiten in der kältetechnischen
Verrohrung, keine gelösten Elektroanschlüsse und keine falsche Polaritäten vorliegen.

� Messen Sie die Impedanz zwischen Klemmenleiste der Spannungsversorgung am Außenge-
rät und der Erdung mit einem passenden 500 V-Isolationsprüfer und vergewissern Sie sich,
dass sie mindestens 1,0 MΩ beträgt.

� Bei Innengeräten mit elektrischer Zusatzheizung:
Nehmen Sie die gleichen Messungen an der Klemmenleiste der Spannungsversorgung der
elektrischen Zusatzheizung (L, N, ) sowie für die zur Heizung gehörenden Anlagenteilen vor.

� Legen Sie niemals Spannung an die Klemmenleisten der Übertragungsleitungen von Innen-
und Außengeräte (S1, S2, S3) und der Fernbedienung/Steuerung (1, 2) an.Die Geräte werden
dabei unweigerlich zerstört.

� Bei Sondermodellen, die eine Änderung der Einstellungen für höhere Zimmerdecken oder für
den automatischen Wiederanlauf nach Spannungsausfall erfordern, müssen die Einstellun-
gen unter Beachtung der erforderlichen Punkte in dieser Bedienungsanleitung vorgenommen
werden.

� Am Außengerät darf keine Störung vorliegen. Überprüfen Sie vor dem Testlauf anhand der
LED1/LED2-Anzeigen des Außengerätes (Steuerplatine), ob keine Störung vorliegt.

� Alle Absperrventile müssen geöffnet sein.

5.2 Allgemeines zum Testlauf

� Während des Testlaufs wird der OFF-Timer aktiviert, und der Testlauf endet automatisch nach
2 Stunden.

� Während des Testlaufs wird in der Raumtemperaturanzeige die Leitungstemperatur im
(Haupt-) Innengerät angezeigt.

� Prüfen Sie, ob im simultanen Mehrfachgerätebetrieb (Multi-Split-Betrieb: Duo, Trio, Quadro)
alle Klimageräte korrekt arbeiten. Fehlfunktionen werden nicht angezeigt, wenn bei der Ver-
drahtung ein Fehler aufgetreten ist.
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5.3 Testlauf durchführen

5.3.1 Testlauf mit der kabelgebundenen Fernbedienung PAR-21 MAA

Bedienelemente und Anzeigen

Testlauf starten

Um den Testlauf zu starten, gehen Sie wie folgt vor:

� Schalten Sie die Hauptsspannungsversorgung ein.
Die Anlage führt einen Selbsttest durch, in dieser Zeit wird im LCD-Display der Fernbedienung
„������ ����“ angezeigt und die Betriebsanzeige (grüne LED) der Fernbedienung blinkt.
Warten Sie, bis die Anzeige verlöscht und die Betriebsanzeige dauerhaft leuchtet. Der Selbst-
test dauert etwa 2 min.
Mehr zum Selbsttest weiter unten.

� Betätigen Sie die Taste � zweimal. Es erscheint die Anzeige „�	
��	��	�“.

� Wählen Sie eine Betriebsart mit der Taste � :

– Kühlen/Trocknen: Prüfen Sie, ob Kaltluft ausgeblasen wird.

– Heizen: Prüfen Sie, ob warme Luft ausgeblasen wird. Dies kann einige Momente dauern.

	 Betätigen Sie die Taste � und überprüfen Sie die einwandfreie Funktion der automati-
schen Luftverteilungsleitlamellen.

� Überprüfen Sie den Außengerätelüfter auf einwandfreie Funktion.
Das Außengerät führt automatisch Leistungskontrollen durch, um eine optimale Lüfterdreh-
zahl zu gewährleisten. Der Lüfter läuft zunächst mit niedriger Drehzahl weiter, um den aktuel-
len Außenluftbedingungen zu entsprechen, bis die max. verfügbare Leistung erreicht wird.
Dann kann der Lüfter im Einzelfall anhalten oder, je nach Außenluftbedingungen, in umgekehr-
ter Drehrichtung laufen. Dies ist keine Fehlfunktion.

 Betätigen Sie die Taste 
 . Der Testlauf wird beendet.
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5.3.2 Neustart nach dem Testlauf
Nach Beendigung des Testlaufs starten Sie die Anlage mit der Fernbedienung. Dabei werden die
folgenden Standardprozeduren von der Anlage durchgeführt.

� Nach dem Einschalten (Anlegen der Versorgungsspannung) führt die Klimaanlage eine Initiali-
sierung durch, in dieser Zeit wird im LCD-Display „������ ����“ angezeigt und die
Betriebsanzeige der Fernbedienung (grün) blinkt. Nach dem Selbsttest verlöscht die Anzeige
„������ ����“ und die Betriebsanzeige der Fernbedienung leuchtet dauerhaft.

� Auf der Steuerplatine des Innengerätes leuchtet LED1 und auch LED2, wenn als Geräte-
adresse „0“ eingestellt wurde, oder LED2 verlöscht, wenn als Geräteadresse „1“ bis „4“ einge-
stellt wurde. Die LED3 blinkt.

� Auf der Steuerplatine des Außengerätes leuchten während der Initialisierung LED1 (grün) und
LED2 (rot). Wenn die Initialisierung beendet ist, verlöscht LED2 (rot).

� Bei Außengeräten mit 7-Segment-Anzeige auf der Steuerplatine oder bei Ver-
wendung des A-Control Service Tools (PAC-SK52ST) blinken die LEDs
abwechselnd im 1-Sekunden-Intervall.

Wenn einer der beschriebenen Vorgänge nicht korrekt abläuft, überprüfen Sie anhand der folgen-
den Tabelle die Ursachen und beheben Sie die Störung.

Symptome

UrsacheLCD-Display der kabelgebunde-
nen Fernbedienung

LEDs am Außengerät

(7-Segment-Anzeige)

Im Display erscheint „PLEASE
WAIT“, aber die Bedienung ist
unmöglich.

Es läuft die Initialisierung nach
dem Betriebsstart. Beide LEDs
leuchten. Danach leuchtet nur
LED1 (grün).

(„00“)

� Nach dem Einschalten (Anlegen der Versor-
gungsspannung) führt die Klimaanlage für
etwa 2 min eine Initialisierung durch und in
der Anzeige erscheint „PLEASE WAIT“.
Nach erfolgreicher Initialisierung ist die Bedie-
nung wieder möglich (Keine Fehlfunktion).

Nach dem Einschalten erscheint
für 3 min „PLEASE WAIT“, danach
erscheint ein Fehlercode.

Nach der Initialisierung (beide
LEDs leuchten) blinken beide
LEDs abwechselnd einmal.

(„F1“, „F2“)

� Die Steckverbindung der Schutzinstallation
der Außengeräte ist offen.

� Negative Phase und offene Phase an der
Spannungsversorgungsklemmleiste des
Außengerätes (Einphasiger Anschluss:
L, N, / Dreiphasiger Anschluss: L1, L2, L3,

und S1, S2, S3).

Nach der Initialisierung (beide
LEDs leuchten) blinken abwech-
selnd LED1 (grün) einmal und
LED2 (rot) zweimal.

(„F3“, „F5“ oder „F9“)

� Phasenfehler/Vertauschte Phasen an der
Spannungsversorgungsklemmleiste des
Außengerätes (Einphasiger Anschluss:
L, N, / Dreiphasiger Anschluss: L1, L2, L3,

und S1, S2, S3).

Es erscheinen keinen Meldungen
auf der LCD-Anzeige, auch wenn
die Fernbedienung eingeschaltet
wird (die Betriebsanzeige leuchtet
nicht).

Nach der Initialisierung (beide
LEDs leuchten) blinken abwech-
selnd LED1 (grün) zweimal und
LED2 einmal (rot).

(„EA“ oder „Eb“)

� Verdrahtungsfehler der Übertragungsleitun-
gen zwischen Innen- und Außengerät (Fal-
sche Polung an S1, S2, S3)

� Kurzschluss der Übertragungsleitungen der
Fernbedienung.

Es läuft die Initialisierung nach
dem Betriebsstart. Beide LEDs
leuchten. Danach leuchtet nur
LED1 (grün).

(„00“)

� Das Außengerät mit der Geräteadresse „00“
existiert nicht – Falsche Adressierung.

� Kabelbruch/Gelöster Anschluss an der Über-
tragungsleitungen der Fernbedienung.

Die LCD-Anzeige ist sichtbar,
erlischt aber, nachdem an der
Fernbedienung Eingaben gemacht
werden.

Es läuft die Initialisierung nach
dem Betriebsstart. Beide LEDs
leuchten. Danach leuchtet nur
LED1 (grün).

(„00“)

� Nach Beenden der Eingabe von Funktionsein-
stellungen ist die Fernbedienung für etwa
30 sek gesperrt (Initialisierung, keine Fehl-
funktion).
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Betätigen Sie zweimal die -Taste der Fernbedienung, um eine Selbstdiagnose durchzu-
führen. In der folgenden Tabelle finden Sie eine Übersicht der Fehlermeldungen, die in der
LCD-Anzeige der kabelgebundenen Fernbedienung angezeigt werden.

In der folgenden Tabelle finden Sie die Bedeutungen der Innengeräte-LEDs. Sie finden die LEDs
auf der Steuerplatine der Innengeräte.
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Fehlercode Beschreibung Fehlercode Beschreibung

P1 Störung am Raumtemperaturfühler (TH1) U0 – UL Störung am Außengerät

P2
Störung am Flüssigkeitsleitungs-
temperaturfühler (TH2)

F1 – F9 Störung am Außengerät

P4 Störung am Kondensatsensor (DS) E0 – E5
Signalfehler zwischen Innengerät und
Fernbedienung

P5 Störung der Kondensatpumpe E6 – EF Signalfehler zwischen Innen- und Außengerät

P6 Frost-/Überhitzungsschutz in Betrieb ---- Keine Störungsmeldung im Speicher

P8 Fehlerhafte Leitungstemperatur FFFF Adresse des Klimagerätes existiert nicht

P9 Störung am Leitungstemperaturfühler (Kondensator/Verdampfer) (TH5)

Fb Fehlerhafte Steuerplatine am Innengerät

LED Bedeutung Beschreibung

LED1
Es liegt Betriebsspannung für die
Steuerplatine des Innengerätes (des
Mikrocomputers) an.

Zeigt an, ob die Betriebsspannung an der Steuerplatine anliegt. Im
störungsfreien Betrieb muss diese LED leuchten.

LED2
Es liegt Betriebsspannung für die ka-
belgebundene MA-Fernbedienung an.

Zeigt an, ob die Betriebsspannung der MA-Fernbedienung anliegt.
Das Innengerät muss an dem Außengerät „00“ angeschlossen sein.

LED3
Die Kommunikation zwischen Innen-
und Außengerät läuft.

Zeigt den Signalfluss zwischen Innen- und Außengeräten an.
Im störungsfreien Betrieb muss diese LED blinken, wenn Daten
ausgetauscht werden.

CHECK
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6 Selbstdiagnose

(nur für Mr.Slim)

Störungen erkennen und beheben
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6.1 Selbstdiagnose ausführen

Mit der Selbstdiagnosefunktion können Sie schnell und präzise Störungen an der Klimaanlage
lokalisieren und oftmals auch selbst beheben. Verwenden Sie die Fernbedienung, um die Fehler-
geschichte von einzelnen Anlagenteilen zu überprüfen.

6.1.1 Störungen während des Betriebs

Anzeigen und Bedienelemente, die zur Selbstdiagnose verwendet werden

Wenn an einem Klimagerät eine Störung aufgetreten ist, werden sowohl Innen- und Außengerät
abgeschaltet. In der LCD-Anzeige der Fernbedienung wird in der Punktmatrixanzeige das Symbol
���	� angezeigt, und in der Raumtemperaturanzeige abwechselnd die Adresse des Außenge-
rätes, bzw. die Gerätenummer des betroffenen Innengerätes und der Fehlercode angezeigt.

� Hat das Außengerät die Störung verursacht, wird als Gerätenummer „00“ angezeigt.

� Tritt bei Gruppierungen über mehrere Klimageräten mit nur einer Fernbedienung eine Störung
auf, werden Fehlercode und Adresse des Außengerätes (Kältekreislauf) angezeigt, das die
Störung als erstes erkannt hat.

� Wenn die Störung behoben ist, betätigen Sie die -Taste, um die aktuell angezeigte Stö-
rungsmeldung zu löschen und den Betrieb wieder zu freizugeben.
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ON/OFF

�

�

�

� �

�

�

�

�

Pos. Bezeichnung Beschreibung

� FILTER Filterzeichen-Reset-Taste

� TEST Taste für den Testbetrieb

� CLOCK � + � Einstelltasten für Uhrzeitangaben

� TIMER ON/OFF Timer-Ein- und Ausschalttaste

� MODE Betriebsartenwahltaste

� TEMP. � + � Temperatureinstelltasten

� CLOCK MENU Timer-Menutaste

� VANE Taste für die Luftverteilung

� POWER ON/OFF Ein- und Ausschalttaste

Fehlercode (2 oder 4 Stellen)

(Abwechselnde Anzeige)

Adresse (3 Stellen) oder Gerätenummer (2 Stellen)

„Prüfen“-Symbol

���	� ���	�
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6.1.2 Selbstdiagnose während der Wartung
Jedes Klimagerät speichert aufgetretene Störungsmeldungen, die jeweils letzte kann an der Fern-
bedienung nochmals angezeigt werden, auch wenn diese mit der -Taste gelöscht worden
ist oder die Versorgungsspannung abgeschaltet war.

Prüfen der Störungsliste für jedes Klimagerät an der Kabelfernbedienung.

Gehen Sie wie folgt vor, wenn Sie die Selbstdiagnose während der Wartung durchführen wollen
um die letzte Störungsmeldung abzufragen:

� Selbstdiagnose starten

Betätigen Sie die Taste zweimal innerhalb von drei Sekunden.Das Display der Kabel-
fernbedienung ändert sich wie folgt:

� Wählen Sie die Innengerätenummer oder die Adresse des Außengerätes, für das Sie die
Selbstdiagnose durchführen wollen.

Mit den Tasten / ( ) senken oder erhöhen Sie die Nummern/Adressen um je-
weils einen Schritt. Der Einstellbereich liegt zwischen 01 und 50, bzw. 00 und 15.

� Ergebnis der Selbstdiagnose

In der LCD-Anzeige der Fernbedienung wird in der Raumtemperaturanzeige abwechselnd die
Adresse des Außengerätes, bzw. die Gerätenummer des betroffenen Innengerätes und der
Fehlercode angezeigt. Zusätzlich zeigt ein Symbol an, ob es sich um ein Innen- (IC) oder Au-
ßengerät (OC) handelt.

Die vollständige Liste der Fehlercodes folgt im Anschluss in diesem Kapitel.

	 Störungsliste zurücksetzen

In der LCD-Anzeige wird noch das Selbstdiagnoseergebnis aus Schritt � angezeigt.

Betätigen Sie die Taste zweimal innerhalb von drei Sekunden (Reset). Die Innengerä-
tenummer (oder die Adresse des Außengerätes) beginnt zu blinken und zeigt dann vier Striche
(kein Inhalt).
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ON/OFF

CHECK

094

Die Außengeräteadresse beginnt etwa drei Sekunden
nach der Eingabe zu blinken und die Selbstdiagnose
wird durchgeführt.

Gerätenummer oder Außengeräteadresse
des gewünschten Klimagerätes


	��
��
������
	


	��
��
������
	

TEMP

095

Fehlercode (2 oder 4 Stellen)

(Abwechselnde Anzeige)

Adresse (3 Stellen) oder Gerätenummer (2 Stellen)

<Es ist keine Störung aufgetreten.> <Es gibt kein Klimagerät mit dieser Adresse/Nummer.>


	��
��
������
	


	��
��
������
	


	��
��
������
	


	��
��
������
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ON/OFF
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Nach dem Reset der Störungsliste, sieht die LCD-Anzeige wie folgt aus:

Ohne den Reset der Störungsliste bleibt die Störungsmeldung im Speicher erhalten und wird
weiter angezeigt.

� Selbstdiagnose beenden

Die Selbstdiagnose kann auf zwei Arten beendet werden:

� Betätigen Sie die Taste zweimal innerhalb von drei Sekunden. Die Selbstdiagnose wird
beendet und die Fernbedienung kehrt in den Zustand vor Beginn der Selbstdiagnose zurück.

� Betätigen Sie die Taste einmal. Die Selbstdiagnose wird beendet, aber das Innenge-
rät bleibt aus.

6.1.3 Selbstdiagnose für die Fernbedienung
Wenn die Bedienung mit der kabelgebundenen Fernbedienung nicht möglich ist, können Sie mit
Hilfe der Selbstdiagnosefunktion leicht die Störung finden und beheben.

Gehen Sie dabei wie folgt beschrieben vor:

� Spannungssymbol prüfen

Schalten Sie die Versorgungsspannung der Klimageräte ein, wenn dies noch nicht geschehen ist.

Im störungsfreien Betrieb und bei anliegender Betriebsspannung von 12-V-Gleichspannung
wird das Spannungssymbol in der LCD-Anzeige der Fernbedienung angezeigt. Ist das Sym-
bol bei eingeschalteter Fernbedienung nicht sichtbar, prüfen Sie die Verdrahtung der Fernbedie-
nung und Innengeräte.

� Selbstdiagnose starten

Betätigen Sie die Taste für mindestens fünf Sekunden. Das Display der Kabelfernbe-
dienung ändert sich wie folgt:

Betätigen Sie die Taste , um die Selbstdiagnose der Fernbedienung zu starten. Im Dis-
play der Fernbedienung beginnt „RC“ zu blinken.
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097
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CHECK

ON/OFF

098

Spannungssymbol
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FILTER

099
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� Ergebnis der Selbstdiagnose

	 Selbstdiagnose beenden

Betätigen Sie die Taste für mindestens fünf Sekunden. Die Selbstdiagnose wird beendet
und die Fernbedienung kehrt in den Zustand vor Beginn der Selbstdiagnose zurück.
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100

Die Fernbedienung ist fehlerfrei.

Überprüfen Sie, ob die Störung andere Ursachen hat.

Die Fernbedienung hat eine Störung.
(Fehleranzeige 1) „NG“ blinkt. � Es liegt eine Störung in

der Kommunikation mit
dem Innengerät vor.

Die Fernbedienung ist defekt und muss ausgewechselt werden.

Die Fernbedienung ist fehlerfrei, kann aber nicht bedient
werden.
(Fehleranzeige 2) „E3“, „6833“ oder „6832“ blinkt

Datenübertragung ist nicht möglich.�

Prüfen Sie die Verdrahtung auf Fehlerfreiheit und auf
Störrauschen.
Das Innengerät oder andere Fernbedienungen können
defekt sein.

(Fehleranzeige 3) „ERC“ und die Anzahl der Datenfehler
wird angezeigt.

Ein Datenfehler ist aufgetreten.�

Die Anzahl der erzeugten Datenfehler steht für den Unterschied
in der Anzahl der von der Fernbedienung übertragenen Bits und
die tatsächliche Anzahl der Bits, die via Übertragungsleitung
gesendet wurden. Diese Störung wird durch Rauschen in der
Übertragungsleitung erzeugt.
Prüfen Sie die Übertragungsleitungen.

Das Beispiel zeigt zwei Datenfehler, in der LCD-
Anzeige wird „02“ angezeigt.

Gesendete Daten der
Fernbedienung

Übertragene Daten in der
Übertragungsleitung

0
1

0
1
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6.2 Liste der Fehlercodes

6.2.1 A-Control-Fehlercodes (E)

Anzeige
im

Display

Steuerplatine des
Außengerätes

Beschreibung der Störung
Non-

Inverter
Power

Inverter

Betroffe-
nes

Gerät
Gegenmaßnahmen

LED1
(grün)

LED2
(rot)

E0

Blinkt 2 ×

Blinkt 3 ×

Datenübertragung mit der
Fernbedienung

� � Fernbe-
dienung

� Sind zwei Fernbedienungen ange-
schlossen, muss eine als Haupt- und
die andere als Nebenfernbedienung
eingestellt werden.

� Verdrahtung prüfen (2-adriges Kabel;
0,3 – 1,25 mm²)

E3 � � � Verdrahtung auf Fehlerfreiheit und
korrekten Kontakt prüfen.

� Prüfen, ob 3-adriges VVF-Span-
nungsversorgungskabel (bei bereits
vorhandenem Spannungsanschluss)

� Prüfen, ob die Steuerleitungen Re-
gen ausgesetzt sind.

	 Prüfen, ob die Steuerleitungen
unsachgemäß verlängert wurden.

� Sicherung im Außengerät prüfen.
 Stecker auf Kontakt und korrekten

Sitz prüfen.

E4 � �

Innen-
gerät

E5 � �

E6

Blinkt 2 ×

Datenübertragung zwischen
Innen- und Außengerät

� �

E7 � �

E8 � �

Außen-
gerät

E9 � �

EA

Blinkt 1 ×

Verdrahtungsfehler zwischen
Innen- und Außengerät

� �

Eb
Verdrahtungsfehler zwischen
Innen- und Außengerät
(Kabelbruch, Wackelkontakt)

� �

EC Zu lange Initialisierungsdauer � �

EE
Blinkt 4 ×

Kombinationsfehler � �

Innen-
und Au-
ßengerät

� Kombinationen zwischen Innen- und
Außengerät prüfen.

EF Unbekannte Störung
(kein Fehlercode zugeordnet)

� �
� M-Net-Fernbedienung und Anla-

gensteuerungssystem prüfen

Ed Blinkt 5 ×
Datenübertragung zwischen
M-Net-Adaptern � �

� Steckerverbindung zwischen Steuer-
platine und M-Net-Adapter im Außen-
gerät prüfen.

E1
— —

Steuerplatine der Fernbedie-
nung � �

Fernbe-
dienung

� Fernbedienung erneuern

E2
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6.2.2 A-Control-Fehlercodes (F/P)

Anzeige
im

Display

Steuerplatine des
Außengerätes

Beschreibung der Störung
Non-

Inverter
Power

Inverter

Betroffe-
nes

Gerät
Gegenmaßnahme

LED1
(grün)

LED2
(rot)

F1

Blinkt 1 ×

Blinkt 1 ×

Phasenfehler erkannt
� Phasenfehler, Verdrah-

tungsfehler zw.
Innen-/Außengerät

— —

Außen-
gerät

� El. Anschluss prüfen, Verbindung zw.
Innen- und Außengerät prüfen

� Phasen vertauscht (R und T am An-
schluss am Außengerät)

� Alle Phasen auf korrekten Anschluss
prüfen.

F2

Phasenfehler erkannt
� Offene T-Phase gemessen — —

� Phasen T am Anschluss am Außen-
gerät prüfen

� Alle Phasen auf korrekten Anschluss
prüfen.

F3

Blinkt 2 ×

Stecker 63L offen
� �

� Stecker 63L an der Platine oder am
Niederdruckschalter abgezogen,
prüfen.

F5
Stecker 63H offen

� �
� Stecker 63H an der Platine oder am

Hochdruckschalter abgezogen, prü-
fen.

F9 2 oder mehr Stecker offen � � � Alle Steckverbindungen prüfen.

F7
Blinkt 3 ×

Störung am Phasenfehler-
messkreis (Steuerplatine)

— —
� Steuerplatine am Außengerät defekt,

auswechseln.

F8 Störung am Eingangsschalt-
kreis  (Steuerplatine)

� �

Fb Blinkt 2 × Blinkt 4 × Störung an der Steuerplatine
im Innengerät

� �
� Steuerplatine am Innengerät defekt,

auswechseln.

P1

Blinkt 4 ×

Blinkt 1 ×

Störung am Raumtemperatur-
fühler TH1

� �

Innen-
gerät

� Stecker CN20 an der Steuerplatine
abgezogen, prüfen.

P2 Störung am Leitungstempera-
turfühler TH2

� �
� Stecker CN21 an der Steuerplatine

abgezogen, prüfen.

P4

Blinkt 2 ×

Störung am Kondensatsensor
DS / Schwimmerschalter FS

� �
� Stecker CN31 / CN4F an der Steuer-

platine abgezogen, prüfen.

P5

Schutzeinrichtung gegen
Kondensatüberlauf aktiviert,
Wassereintritt

� �

� Abflussleitungen verstopft oder ab-
geknickt, prüfen und reparieren.

� Kondensatsensor oder -wanne ver-
schmutzt, prüfen und reinigen.

� Stecker CNP an der Steuerplatine
des Innengerätes agbezogen, prü-
fen.

P6 Blinkt 3 ×

Frostschutz-/Überhitzungs-
schutzfunktion läuft

� �

� Luftfilter verschmutzt, reinigen.
� Leck, Kältemittelmangel, prüfen.
� Lüfter (Motor und Anschluss) am Au-

ßengerät prüfen und reparieren.

P8 Blinkt 4 ×

Leitungstemperatur an TH2
zu hoch/niedrig

� �

� Bei Mult i-Spli t-Anlagen el. An-
schluss, Steuerleitungen und Kälte-
leitungen auf korrekten Anschluss
prüfen und reparieren.

� Kältemittelmangel

P9 — — Störung am Wärmetauscher-
temperaturfühler TH5

� �
� Stecker CN29 an der Steuerplatine

abgezogen, prüfen.
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6.2.3 A-Control-Fehlercodes (U)
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Anzeige
im

Display

Steuerplatine des
Außengerätes

Beschreibung der Störung
Non-

Inverter
Power

Inverter

Betroffe-
nes

Gerät
Gegenmaßnahme

LED1
(grün)

LED2
(rot)

U2

Blinkt
3 ×

Blinkt
1 ×

� Heißgastemperaturfehler
� Interner Thermostat des

Verdichtermotors 49C hat
ausgelöst.

� Kältemittelmangel

— �
Außen-
gerät

� Luftfilter verschmutzt, reinigen.
� Leck, Kältemittelmangel, prüfen.
� Auf Luftkurzschluss an Innen- und

Außengerät prüfen und beseitigen.

U7

Heißgasüberhitzung zu
gering

— �

� Stecker des Heißgastemperaturfüh-
lers TH4 abgezogen, prüfen.

� Expansionsventil defekt, prüfen und
reparieren.

� Stecker CNLEV am Außengerät ab-
gezogen, prüfen.

U1

Blinkt
2 ×

Hochdruckschalter 63H hat
ausgelöst. � �

� Kugelventile geschlossen, öffnen.
� Auf Luftkurzschluss an Innen- und

Außengerät prüfen und beseitigen.

UE

Hochdruckschalter 63H hat
ausgelöst.

� �

� Kugelventile geschlossen, öffnen.
� Auf Luftkurzschluss an Innen- und

Außengerät prüfen und beseitigen.
� Zu viel Kältemittel, korrigieren.

UL Niederdruckschalter 63L hat
ausgelöst.

� —
� Kugelventile geschlossen, öffnen.
� Leck, Kältemittelmangel, prüfen.

Ud
Blinkt
3 ×

Überhitzungsschutzfunktion

� —

� Wärmetauscher am Außengerät ver-
schmutzt, prüfen und reinigen.

� Auf Luftkurzschluss an Innen- und
Außengerät prüfen und beseitigen.

U6

Blinkt
4 ×

Überstromsicherung am Ver-
dichter (Überlast) � �

� Spannungsversorgung muss 12 h vor
Betriebsstart eingeschaltet sein (für
Kurbelwannenheizung)

Störung im Power-Modul — �
� Steuerplatine am Außengerät defekt,

auswechseln.

UC Verdichter durch eigene
Schutzfunktion abgeschaltet

— �
� Kugelventile geschlossen, öffnen.

UF
Verdichter blockiert, Über-
stromschutzeinrichtung hat
ausgelöst.

� �

� Kugelventile geschlossen, öffnen.
� Versorgungsspannung (Netzseite)

prüfen.

UP
Überstromschutzeinrichtung
hat ausgelöst. � �

� Kugelventile geschlossen, öffnen.
� Versorgungsspannung (Netzseite)

ausreichend? Prüfen.

UH

Störung am Stromsensor

� �

� Wenn die Steuerplatine schon aus-
gewechselt wurde, Verdrahtung prü-
fen. Wurde die richtige Platine (Mo-
dell) eingebaut?

U3

Blinkt
5 ×

Störung am Heißgastem-
peraturfühler TH4 � �

� Stecker für TH4 an der Steuerplatine
des Außengerätes abgezogen, prü-
fen und korrigieren.

U4

Störung am Leitungstempera-
turfühler des Außengerätes
TH3

� �
� Stecker für TH3 an der Steuerplatine

des Außengerätes abgezogen, prü-
fen und korrigieren.

Störung am Wärmetauscher-
Temperaturfühler des Außen-
gerätes TH6

— �
� Stecker für TH6 an der Steuerplatine

des Außengerätes abgezogen, prü-
fen und korrigieren.

Störung am Außenlufttempe-
raturfühler des Außengerätes
TH7

— �
� Stecker für TH7 an der Steuerplatine

des Außengerätes abgezogen, prü-
fen und korrigieren.

Störung am Inverterkühl-
blocktemperaturfühler TH8 — �

� Stecker für TH8 an der Steuerplatine
des Außengerätes abgezogen, prü-
fen und korrigieren.

U5
Blinkt
6 ×

Temperaturstörung am
Inverterkühlblock — �

� Strömungshindernisse im Inneren
des Außengerätes beseitigen.

U6
Blinkt
7 ×

Störung in der Spannungs-
versorgung — �

� Offene Phase in der Versorgungs-
spannung, prüfen und reparieren.

� Versorgungsspannung (Netzseite)
ausreichend? Prüfen.
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7 Betriebsdaten auslesen –
Der Systemmonitor

(nur für Mr.Slim-PUHZ-Außengeräte)

Vorgehensweise, Kennziffern und Detailbeschreibungen
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7.1 Betriebsdaten auslesen

Tasten und Anzeigen

Das Beispiel zeigt als Ergebnis der Abfragekennziffer „004“ (Display ) nach der Heißgastemper-
atur am Außengerät „00“ (Display ) eine Temperatur von 69 °C (Display ).

Gehen Sie wie folgt vor, um Betriebsdaten auszulesen:

� Systemmonitor starten

� Betätigen Sie die Taste für mind. drei Sekunden, um den Wartungsbetrieb zu starten.
Im Display wird „MAINTENANCE“ angezeigt.

� Betätigen Sie die Taste für mind.drei Sekunden, um den Systemmonitor zu starten.

Der Systemmonitor kann nicht gestartet werden, wenn gerade Daten aus dem System einge-
lesen werden. In dieser Zeit blinkt im Display „– – – –“ und die Tasten zeigen keine Reaktion
auf Ihre Eingaben.

� Systemmonitor verwenden

Wenn der Systemmonitor bereit ist, wird im Display „– – –“ angezeigt.

� Mit den Tasten / [ TEMP] stellen Sie im Display die Adresse des gewünschten Au-
ßengerätes (Adresse des Kältekreislaufs) im Bereich „00“ bis „15“ ein.Bei jeden Betätigen der Tas-
ten springt die Anzeige eine Ziffer zurück/weiter.

[Display ]

	 Mit den Tasten / [ CLOCK] stellen Sie im Display die gewünschte ein (Die Ziffern-
eingabe erfolgt wie im Wartungsbetrieb).

� Bestätigen Sie Ihre Eingabe mit der Taste . Die Daten werden eingelesen und im Dis-
play angezeigt. Die Anzeige bei sich veränbdernden Daten, z.B. Temperaturen, wird nicht
automatisch aktualisiert. Führen Sie die Schritte 	 und � erneut durch, um einen aktuelleren
Wert zu bekommen.

HINWEIS Die ausführliche Referenzliste mit allen Abfragekennziffern und deren Bedeutung finden Sie im
Anschluss an diesen Abschnitt.

� Systemmonitor beenden

 Betätigen Sie im Systemmonitor die Taste für mind. drei Sekunden, um zurück in den
Wartungsbetrieb zu gelangen.

� Um zurück in den Standardbetrieb zu gelangen, betätigen Sie die Taste .
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7.2 Liste der Kennziffern

HINWEIS Einige Innen-/Außengerätekombinationen werden nicht vom Systemmonitor unterstützt, für
diese gibt es auch keine Abfragekennziffern. : für zukünftige Verwendung

Kenn-
ziffer

Bedeutung
Beschreibung /
Wertebereich

Einheit Anmerkungen

0 Betriebsstatus von Anlagenkomponenten s. Abs. 7.3: „Detailbeschreibungen“ —

1 Verdichter-Betriebsstrom 0 – 50 A

2 Verdichter-Betriebsstunden 0 – 9999
10

Stunden

3 Verdichter – Anzahl der Schaltvorgänge 0 – 9999 100 Mal

4 Heißgastemperatur (TH4) 3 – 217 °C

5
Außengerät – Leitungstemperatur 1
(TH3)

-40 – 90 °C

6 Außengerät – Leitungstemperatur 2 -40 – 90 °C

7
Außengerät – Wärmetauschertempera-
tur (TH6)

-39 – 88 °C

8
Außengerät – Leitungstemperatur
(TH32)

-39 – 88 °C PUHZ-HRP

9
Außengerät – Außenlufttemperatur
(TH7)

-39 – 88 °C

10
Außengerät – Inverterkühlkörper-
temperatur (TH8)

-40 – 200 °C

11

12 Heißgasüberhitzung (SHd) 0 – 255 °C

13 Unterkühlung (SC) 0 – 130 °C

14

15

16 Verdichter – Betriebsfrequenz 0 – 255 Hz

17 Verdichter – Soll-Betriebsfrequenz 0 – 255 Hz

18 Außengerät – Lüfterstufe 0 – 10 Stufe

19
Außengerät – Lüfterdrehzahl 1 (nur für
DC-Motoren)

0 – 9999 min-1

20
Außengerät – Lüfterdrehzahl 2 (nur für
DC-Motoren)

0 – 9999 min-1
„0“ wird angezeigt bei Außen-

geräten mit nur einem
DC-Lüftermotor

21

22 Öffnungsweite LEV (A) 0 – 500 Impulse

23 Öffnungsweite LEV (B) 0 – 500 Impulse

24

25 Primärstrom 0 – 50 A

26 DC-Busspannung 180 – 370 V

27

28

29 Anzahl der angeschlossenen Innengeräte 0 – 4 Geräte

30 Innengerät – Sollraumtemperatur 17 – 30 °C

31
Innengerät – Eintrittslufttemperatur
(gemessen am Thermostat)

8 – 39 °C
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32
Innengerät 1 – Eintrittslufttemperatur
(4-Grad-Anheben im Heizbetrieb)

8 – 39 °C
„0“ wird angezeigt, wenn es

das Gerät nicht gibt

33
Innengerät 2 – Eintrittslufttemperatur
(4-Grad-Anheben im Heizbetrieb)

8 – 39 °C ↑

34
Innengerät 3 – Eintrittslufttemperatur
(4-Grad-Anheben im Heizbetrieb)

8 – 39 °C ↑

35
Innengerät 4 – Eintrittslufttemperatur
(4-Grad-Anheben im Heizbetrieb)

8 – 39 °C ↑

36

37
Innengerät 1 – Flüssigkeitsleitungstem-
peratur (TH2)

-39 – 88 °C
„0“ wird angezeigt, wenn es

das Gerät nicht gibt

38
Innengerät 2 – Flüssigkeitsleitungstem-
peratur (TH2)

-39 – 88 °C ↑

39
Innengerät 3 – Flüssigkeitsleitungstem-
peratur (TH2)

-39 – 88 °C ↑

40
Innengerät 4 – Flüssigkeitsleitungstem-
peratur (TH2)

-39 – 88 °C ↑

41

42
Innengerät 1 – Wärmetauschertempera-
tur (TH5)

-39 – 88 °C
„0“ wird angezeigt, wenn es

das Gerät nicht gibt

43
Innengerät 2 – Wärmetauschertempera-
tur (TH5)

-39 – 88 °C ↑

44
Innengerät 3 – Wärmetauschertempera-
tur (TH5)

-39 – 88 °C ↑

45
Innengerät 4 – Wärmetauschertempera-
tur (TH5)

-39 – 88 °C ↑

46

47

48 Thermostat-Einschaltdauer 0 – 999 Minuten

49 Dauer des Testbetriebs 0 – 120 Minuten
Wartungsmodus im Testbe-

trieb nicht möglich

50 Innengerät – Status s. Abs. 7.3: „Detailbeschreibungen“ —

51 Außengerät – Status s. Abs. 7.3: „Detailbeschreibungen“ —

52 Verdichter – Frequenzsteuerung Status s. Abs. 7.3: „Detailbeschreibungen“ —

53 Außengerät – Lüfterstatus s. Abs. 7.3: „Detailbeschreibungen“ —

54 Aktoren – Status des Ausgangs —

55 Fehlerinhalt (U9) s. Abs. 7.3: „Detailbeschreibungen“

56

–

59

60 Externes Signal – Leistung 0 – 255 %

61 Externes Signal – Bedarfsschaltung s. Abs. 7.3: „Detailbeschreibungen“ —

62
Externes Signal – Eingangsstatus
(Leiselauf, usw.)

s. Abs. 7.3: „Detailbeschreibungen“ —

63

–

69

70 Außengerät – Nennleistung s. Abs. 7.3: „Detailbeschreibungen“ —
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71 Außengerät – Weitere Einstellungen s. Abs. 7.3: „Detailbeschreibungen“ —

72

73 Außengerät – Einstellungen an SW1 s. Abs. 7.3: „Detailbeschreibungen“ —

74 Außengerät – Einstellungen an SW2 s. Abs. 7.3: „Detailbeschreibungen“ —

75

76 Außengerät – Einstellungen an SW4 s. Abs. 7.3: „Detailbeschreibungen“ —

77 Außengerät – Einstellungen an SW5 s. Abs. 7.3: „Detailbeschreibungen“ —

78 Außengerät – Einstellungen an SW6 s. Abs. 7.3: „Detailbeschreibungen“ —

79 Außengerät – Einstellungen an SW7 s. Abs. 7.3: „Detailbeschreibungen“ —

80 Außengerät – Einstellungen an SW8 s. Abs. 7.3: „Detailbeschreibungen“ —

81 Außengerät – Einstellungen an SW9 s. Abs. 7.3: „Detailbeschreibungen“ —

82 Außengerät – Einstellungen an SW10 s. Abs. 7.3: „Detailbeschreibungen“ —

83

84
Anschluss eines M-NET-Adapters
(Ja/Nein)

„0000“: Nein
„0001“: Ja

—

85

–

88

89
Anzeige, ob „Replacement Operation“
ausgeführt wurde

„0000“: Nein
„0001“: Ja

—

90
Außengerät – Version der Mikrocompu-
tersoftware Beispiel: Ver. 5.01 → „0501“ Version

91
Außengerät – Version der Mikrocompu-
tersoftware – Weitere Details

Weitere Informationen (Anzeige nach
der Versionsnummer)

Beispiel: Ver. 5.01 A000 → „A000“
—

92

–

99

100
Außengerät – Störung im Überwa-
chungsstatus 1 (letzte)

Zeigt Fehlercode an Code
(„– –“ wird angezeigt,

wenn keine Störung anliegt)

101
Außengerät – Störung im Überwa-
chungsstatus 2 (vorherige)

Zeigt Fehlercode an Code ↑

102
Außengerät – Störung im Überwa-
chungsstatus 3 (einzige)

Zeigt Fehlercode an Code ↑

103 Fehlerspeicher 1 (letze Störung) Zeigt Fehlercode an Code ↑

104
Fehlerspeicher 2 (zweite bis letze
Störung)

Zeigt Fehlercode an Code ↑

105
Fehlerspeicher 3 (dritte bis letze
Störung)

Zeigt Fehlercode an Code ↑

106
Störung am Temperaturfühler
(TH3/TH6/TH7/TH8)

„3“: TH3
„6“: TH6
„7“: TH7
„8“: TH8

„0“: Keine Störung

Nummer

107 Betriebsart bei Störung
Gleiche Anzeige wie bei

Kennziffer „000“
—

108
Verdichter – Betriebsstrom vor der
Störung

0 – 50 A
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109
Verdichter-Betriebsstunden vor der
Störung

0 – 9999
10

Stunden

110
Verdichter – Anzahl der Schaltvorgänge
vor der Störung

0 – 9999 100 Mal

111
Heißgastemperatur (TH4) vor der
Störung

3 – 217 °C

112
Außengerät – Leitungstemperatur 1
(TH3) vor der Störung

-40 – 90 °C

113
Außengerät – Leitungstemperatur 2 vor
der Störung

-40 – 90 °C

114
Außengerät – Wärmetauschertempera-
tur (TH6) vor der Störung

-39 – 88 °C

115

116
Außengerät – Außenlufttemperatur
(TH7) vor der Störung

-39 – 88 °C

117
Außengerät – Inverterkühlkörpertempe-
ratur (TH8) vor der Störung

-40 – 200 °C

118
Heißgasüberhitzung (SHd) vor der
Störung

0 – 255 °C

119 Unterkühlung (SC) vor der Störung 0 – 130 °C

120
Verdichter – Betriebsfrequenz vor der
Störung

0 – 255 Hz

121
Außengerät – Lüfterstufe vor der
Störung

0 – 10 Schritte

122
Außengerät – Lüfterdrehzahl 1
(nur für DC-Motoren) vor der Störung

0 – 9999 min-1

123
Außengerät – Lüfterdrehzahl 2
(nur für DC-Motoren) vor der Störung

0 – 9999 min-1
„0“ wird angezeigt bei Außen-

geräten mit nur einem
DC-Lüftermotor

124

125 Öffnungsweite LEV (A) vor der Störung 0 – 500 Impulse

126 Öffnungsweite LEV (B) vor der Störung 0 – 500 Impulse

127

128

129

130
Thermostat-Einschaltdauer vor der
Störung

0 – 999 Minuten

131

132
Innengerät 1 – Flüssigkeitsleitungstem-
peratur (TH2) vor der Störung

-39 – 88 °C
Durchschnittswert bei Multi-
Split-Anlagen mit mehreren

Innengeräten

133
Innengerät 1 – Wärmetauschertempera-
tur (TH5) vor der Störung

-39 – 88 °C
Durchschnittswert bei Multi-
Split-Anlagen mit mehreren

Innengeräten

134
Innengerät – Eintrittslufttemperatur (ge-
messen am Thermostat) vor der Störung

-39 – 88 °C

135

–

149
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150
Innengerät – aktuelle Lufteintrittstempe-
ratur

-39 – 88 °C

151
Innengerät – Flüssigkeitsleitungstempe-
ratur (TH2)

-39 – 88 °C

152
Innengerät 2 – Wärmetauschertempera-
tur (TH5)

-39 – 88 °C

153

154
Innengerät – Gebläsebetriebsstunden
nach Filter-Reset

0 – 9999 Stunden

155
Innengerät – Gesamtgebläsebetriebs-
stunden (Gebläsemotor EIN)

0 – 9999
10 Stun-

den

156

157 Innengerät – Gebläseausgangswert (Sj)
0 – 255

Gebläsesteuerungsdaten
—

Für Phasensteuerung der
Innengerätegebläsemotoren

158
Innengerät – Gebläseausgangswert
(Pulsierung EIN/AUS)

„00 **“
„**“ zeigt Gebläsesteuerungsdaten

—
Für Impulssteuerung der In-
nengerätegebläsemotoren

159
Innengerät – Gebläseausgangswert
(Sollwert)

„00 **“
„**“ zeigt Gebläsesteuerungsdaten

—
Für die Steuerung der bürs-
tenlosen DC-Innengeräte-

gebläsemotoren

160

161

162
Innengerät – Modellinformationen (Bau-
form)

s. Abs. 7.3: „Detailbeschreibungen“ —

163 Innengerät – eingestellte Nennleistung s. Abs. 7.3: „Detailbeschreibungen“ —

164 Innengerät – Einstellungen an SW3 Ohne Funktion —

165
Nummer des Innengerätes für die Infra-
rotfernbedienung (Einstellung auf der
Steuerplatine des Innengerätes)

siehe Abs. 7.3:
„Detailbeschreibungen“

—

166 Innengerät – Einstellungen an SW5 Ohne Funktion —

167

–

189

190
Innengerät – Version der Mikrocompu-
tersoftware Beispiel: Ver. 5.01 → „0501“ Version

191
Innengerät – Version der Mikrocompu-
tersoftware – Weitere Details

Weitere Informationen (Anzeige nach
der Versionsnummer)

Beispiel: Ver. 5.01 A000 → „A000“

—

—

192

–

764

765 Konstantbetrieb (Heizen) starten
Mit dieser Kennziffer wird nur der Kon-
stantbetrieb gestartet, es werden keine

Daten gesammelt.

766 Konstantbetrieb (Kühlen) starten
Mit dieser Kennziffer wird nur der Kon-
stantbetrieb gestartet, es werden keine

Daten gesammelt.

767 Konstantbetrieb beenden

Mit dieser Kennziffer wird nur der Kon-
stantbetrieb beendet, der zuvor mit den
Kennziffern „765“ oder „766“ gestartet
wurde; es werden keine Daten gesam-

melt.
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Status der Frequenzsteuerung 2

Anzeige Schutz vor zu hoher
Heißgastemperatur

Schutz vor zu hoher
Kondensationstemperatur Einfrierschutz

Schutz vor zu hoher
Kühlkörpertemperatur

0
1 Wird geregelt
2 Wird geregelt
3 Wird geregelt Wird geregelt
4 Wird geregelt
5 Wird geregelt Wird geregelt
6 Wird geregelt Wird geregelt
7 Wird geregelt Wird geregelt Wird geregelt
8 Wird geregelt
9 Wird geregelt Wird geregelt
A Wird geregelt Wird geregelt
b Wird geregelt Wird geregelt Wird geregelt
C Wird geregelt Wird geregelt
d Wird geregelt Wird geregelt Wird geregelt
E Wird geregelt Wird geregelt Wird geregelt
F Wird geregelt Wird geregelt Wird geregelt Wird geregelt

Betriebsstatus von Anlagenkomponenten (Kennziffer „0“)

Beispiel: Kennziffer „004“
Heißgastemperatur 69 °C
Kältekreislaufadresse „00“

Relais – Ausgangsstatus

Betriebsart

Innengerät – Betriebsstatus (Kennziffer „50“)

Betriebsart

Anzeige Betriebsart
0 Aus • Gebläse

Heizen
C Kühlen • Trocknen

Abtauen
H
d

Relais – Ausgangsstatus

Anzeige Betriebsspannung
liegt am Verdichter an

Verdichter 4-Wege-Ventil Magnetventil

0

4

6
7
8
A

Status Innengerät 4

Status Innengerät 3

Status Innengerät 2

Status Innengerät 1

Anzeige
0
1 Aufheizbetrieb
2 —
3 —
4 Zusatzheizung EIN
5 Frostschutz EIN
6 Überhitzungsschutz EIN
7
F Fehler – Kein solches Innengerät

Außengerät – Betriebsstatus (Kennziffer „51“)

Verdichter – Status der Frequenzsteuerung (Kennziffer „52“)

Status der Frequenzsteuerung 2

Status der Frequenzsteuerung 1

Status der Frequenzsteuerung 1

Anzeige Strombegrenzung
0 Keine Begrenzung
1 Strombegrenzung Nr. 1 EIN
2 Strombegrenzung Nr. 2 EIN

Display

Display

Display

Display

B
C
D

: Kältekreislaufadresse
: Anzeige der Daten
: Abfragekennziffer

EIN

EIN

EIN

EIN

EIN EIN

EIN

EIN

EIN

EIN

EIN

EIN EIN

EIN

EIN

— — — —

Betriebsstatus

Betriebsstatus

Normal

Ext. Signal für Verdichter AUS

0 0 0 0
0 0 0 1
0 0 0 2

Normal
Aufheizbetrieb
Abtaubetrieb
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Außengerät – Lüfterstatus (Kennziffer „53“)

Anpassung der Lüfterstufe durch Temperaturkontrolle des Inverterkühlblocks

Anpassung der Lüfterstufe durch Temperaturkontrolle des Kondensationstemperatur

Anzeige
– (Minus)

0
1
2

Aktoren – Status des Ausgangs (Kennziffer „54“)

Aktoren – Status des Ausgangs 1

Aktoren – Status des Ausgangs 2

Aktoren – Status des Ausgangs 1

Anzeige SV1 Verdichter

0
1
2
3

5
6
7

9

b

d
E
F

Aktoren – Status des Ausgangs 2

Anzeige 52C SV2 SS

0
1 EIN
2
3 EIN EIN
4 EIN
5 EIN EIN
6
7 EIN EIN EIN

Fehlerdetails (U9) (Kennziffer „55“)

Fehlerdetails

Fehlerdetails

Fehlerdetails � : hat entdeckt

0
1
2
3
4
5
6
7
8
9
A
b
C
d
E
F

Fehlerdetails � : hat entdeckt

0
1
2
3

EIN

EIN

Display

Display

Display

Korrekturwert
– 1
0

+ 1
+ 2

EIN

EIN

EIN

EINEIN

EIN

EIN

EINEIN

EIN

EIN

EIN

EIN

EIN

EIN

EINEIN

EIN

EIN

EINEIN

EIN

EIN

EIN

EIN

EIN

EIN

EIN

EIN

EIN

EIN

EIN

4-Wege-Ventil Verdichter wird
aufgewärmt

EIN

Anzeige AnzeigeÜberspannung Unterspannung
T-Phase

offen
Synchronisations-

signal
Konverter Fo PAM
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Externes Signal – Stufenschaltung (Kennziffer „61“)

Einstellung

Externes Signal – Status der Eingänge (Kennziffer „62“)

Status des Eingangs

Status des Eingangs � : Eingang vorhanden

Anzeige

0
1
2
3
4
5
6
7
8
9
A
b
C
d
E
F

Außengerät – Nennleistung (Kennziffer „70“)

Nennleistung

Außengerät – Weitere Einstellungen (Kennziffer „71“)

Einstellung 1

Einstellung 2

Einstellung

Anzeige Stufe
Einstellung

SW7-1 SW7-2
0 0 %
1 50 % EIN
2 75 % EIN
3 0 % EIN EIN

Display

Display

Display

Display

9
10
11
14
20
25
28
40
50

35
50
60
71
100
125
140

170/200
250

Externes
Bedarfssignal Leiselauf

Für zukünftige
Anwendungen 1

Für zukünftige
Anwendungen 2

Einstellung 1
Anzeige Abtaubetrieb

0 Standard
1 Für hohe Luftfeuchte

Einstellung 2

Anzeige

0
1
2
3

Einphasig

Dreiphasig

Spannungs-
versorgung

Gerätetyp

Mit Wärmepumpe

Mit Wärmepumpe
Nur Kühlen

Nur Kühlen
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SW1, SW2, SW6, SW7
1 2 3 4 5 6

0 0 0 0 0 0 00 00
1 0 0 0 0 0 00 01
0 1 0 0 0 0 00 02
1 1 0 0 0 0 00 03
0 0 1 0 0 0 00 04
1 0 1 0 0 0 00 05
0 1 1 0 0 0 00 06
1 1 1 0 0 0 00 07
0 0 0 1 0 0 00 08
1 0 0 1 0 0 00 09
0 1 0 1 0 0 00 0A
1 1 0 1 0 0 00 0b
0 0 1 1 0 0 00 0C
1 0 1 1 0 0 00 0d
0 1 1 1 0 0 00 0E
1 1 1 1 0 0 00 0F
0 0 0 0 1 0 01 00
1 0 0 0 1 0 01 01
0 1 0 0 1 0 01 02
1 1 0 0 1 0 01 03
0 0 1 0 1 0 01 04
1 0 1 0 1 0 01 05
0 1 1 0 1 0 01 06
1 1 1 0 1 0 01 07
0 0 0 1 1 0 01 08
1 0 0 1 1 0 01 09
0 1 0 1 1 0 01 0A
1 1 0 1 1 0 01 0b
0 0 1 1 1 0 01 0C
1 0 1 1 1 0 01 0d
0 1 1 1 1 0 01 0E
1 1 1 1 1 0 01 0F
0 0 0 0 0 1 02 00
1 0 0 0 0 1 02 01
0 1 0 0 0 1 02 02
1 1 0 0 0 1 02 03
0 0 1 0 0 1 02 04
1 0 1 0 0 1 02 05
0 1 1 0 0 1 02 06
1 1 1 0 0 1 02 07
0 0 0 1 0 1 02 08
1 0 0 1 0 1 02 09
0 1 0 1 0 1 02 0A
1 1 0 1 0 1 02 0b
0 0 1 1 0 1 02 0C
1 0 1 1 0 1 02 0d
0 1 1 1 0 1 02 0E
1 1 1 1 0 1 02 0F
0 0 0 0 1 1 03 00
1 0 0 0 1 1 03 01
0 1 0 0 1 1 03 02
1 1 0 0 1 1 03 03
0 0 1 0 1 1 03 04
1 0 1 0 1 1 03 05
0 1 1 0 1 1 03 06
1 1 1 0 1 1 03 07
0 0 0 1 1 1 03 08
1 0 0 1 1 1 03 09
0 1 0 1 1 1 03 0A
1 1 0 1 1 1 03 0b
0 0 1 1 1 1 03 0C
1 0 1 1 1 1 03 0d
0 1 1 1 1 1 03 0E
1 1 1 1 1 1 03 0F

0: Schalter AUS 1: Schalter EIN

SW5
1 2 3 4

0 0 0 0 00 00
1 0 0 0 00 01
0 1 0 0 00 02
1 1 0 0 00 03
0 0 1 0 00 04
1 0 1 0 00 05
0 1 1 0 00 06
1 1 1 0 00 07
0 0 0 1 00 08
1 0 0 1 00 09
0 1 0 1 00 0A
1 1 0 1 00 0b
0 0 1 1 00 0C
1 0 1 1 00 0d
0 1 1 1 00 0E
1 1 1 1 00 0F

0: Schalter AUS 1: Schalter EIN

0: Schalter AUS 1: Schalter EIN

0: Schalter AUS 1: Schalter EIN

SW8
1 2 3

SW4, SW9, SW10
1 2

0 0
1 0
0 1
1 1

Außengerät – Einstellungen an den Dip-Schalter SW1, SW3 bis SW10 (Kennziffern „73“ bis „82“)

Display Display

Display

Display

00 00
00 01
00 02
00 03

0 0 0 00 00
1 0 0 00 01
0 1 0 00 02
1 1 0 00 03
0 0 1 00 04
1 0 1 00 05
0 1 1 00 06
1 1 1 00 07
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Innengerät – Modellinformationen (Bauform) (Kennziffer „162“)

Siehe Tabelle rechts.

00 PSA-RP•GA, PSH-RP•GAH 20
01 PKA-RP• PKH-RP•FAHLFAL(2),
02 PEAD-RP•EA(2)/GA, PEHD-RP•EAH 22 PCA-RP•GA(2), PCH-RP•GAH, PLA-RP•BA(2)
03
04
05 25
06 PCA-RP•HA
07
08
09
0A
0b PKA-RP• PKH-RP•GAHGA,
0C
0d
0E
0F
10
11 31
12 32

33
34
35
36
37
38
39
3A
3b
3C
3d
3E
3F

13
14
15
16
17
18
19
1A
1b
1C
1d
1E
1F

Innengerät – eingestellte Nennleistung (Kennziffer „164“)

Siehe Tabelle rechts.

Anzeige Anzeigeeingestellte Nennleistung eingestellte Nennleistung

00 12 10 112
01 16 11 125
02 22 12 140
03 25 13 160
04 28 14
05 32 15
06 35, 36 16
07 40 17
08 45 18
09 50 19
0A 56 1A
0b 63 1b
0C 71 1C
0d 80 1d
0E 90 1E
0F 100 1F

Anzeige Einstellung als:

00
01
02
03

Nummer des Innengerätes für die Infrarotfernbedienung
(Einstellung auf der Steuerplatine des Innengerätes)

(Kennziffer „165“)

Siehe Tabelle rechts.

Display

Display

Display

Nr. „0“
Nr. „1“ J41 getrennt
Nr. „2“ J42 getrennt
Nr. „3“ J41+J42 getrennt

Anzeige AnzeigeGerätemodell Gerätemodell

21

23SEZ-KA•VA
24

SLZ-KA•VA(L)
26
27
28
29
2A
2b
2C
2d
2E
2F PLA-RP•AA
30

PLH-RP•AAHPEA-RP•EA
MEXZ-GA•VA(L)

PEA-RP400/500GA

PEA-RP200/250GA

PLA-RP•AA2
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8.1 Vorstellung

� Die Wartungshilfe reduziert erheblich den zeitlichen Aufwand für die Wartung.
� Durch Erfassung und Ausgabe weniger relevanter Betriebsdaten an der Fernbedienung kön-

nen Sie mit wenig Aufwand eine schnelle Diagnose über den Zustand der Anlage und den War-
tungsbedarf erlangen.

� Durch den Betrieb mit fester Verdichterfrequenz wird ein stabiler, gleichmäßiger Betrieb
ermöglicht, der ausdrucksfähige Daten ergibt.

� Dies führt zu einer besonders einfachen, weil sanften Inspektion für die Power Inverter-Serie.

HINWEIS Die folgenden Beschreibungen erfolgen mit den englischen Darstellungen der Fernbedienung-
anzeigen, die deutsche Version war zum Redaktionsschluss noch nicht vorhanden.
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Vorstellung Wartungshilfe

TM

� Anzeigen in der Wartungshilfe
Verdichter Außengerät Innengerät

* Vergangene Zeit seit dem letzten Zurücksetzten des Filter-Zeichens

� Wartungshilfe � Inspektion auf herkömmliche ArtHeißgastemperatur TH4 = 64 °C

Innengerät Außengerät

Abdeckung
entfernen.

Raum-
temperatur
am Einlass
messen.

Heißgastemperatur
messen.

Außentemperatur
messen.

Betriebsstunden
(×10 Std.)

Wärmetauscher-
temperatur (°C)

Heißgas-
temperatur (°C)

Betriebs-
strom (A)

Ein-/Ausschalt-
vorgänge (×10)

Wärmetauscher-
temperatur (°C)

Außenluft-
temperatur (°C)

Filterstand-
zeit* (Std.)

Raum-
temperatur (°C)

�

�

�

	

�

�

�

�

�
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8.2 Wartungshilfe ausführen

HINWEIS Wählen Sie vor dem Start der Wartungshilfe die höchste Gebläsestufe „High“, siehe Kap.3 „Fern-
bedienung einrichten“.

8.2.1 Flussdiagramm zur Wartungshilfe
Das folgende Flussdiagramm zeigt die Vorgehensweise bei der Wartungshilfe.
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Wartungshilfe Wartungshilfe ausführen
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Flussdiagramm Wartungshilfe mit der MA-Fernbedienung PAR-21 MAA

START

ENDE

Konstantbetrieb starten

Betriebsdaten erfassen

Betriebsdaten in Formblatt übertragen

Berechnen der Temperaturdifferenzen

Ergebnisse in Diagramme übertragen

Diagnose bestimmen

Danach handeln

Fernbedienung ausschalten

� siehe Abs. 8.2.2 auf Seite 83

� siehe Abs. 8.2.3 auf Seite 83

� siehe Abs. 8.2.4 auf Seite 84

� siehe Abs. 8.2.6 auf Seite 85

� siehe Abs. 8.2.5 auf Seite 85

� siehe Abs. 8.2.7 auf Seite 86

� siehe Abs. 8.2.8 auf Seite 86

� siehe Abs. 8.2.9 auf Seite 86
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8.2.2 Wartungshilfe starten
Die Wartungshilfe kann bei ein- und ausgeschaltetem Klimagerät gestartet werden und ist unab-
hängig von der Betriebsart zu verwenden. Ausnahme: Die Wartungshilfe kann nicht im laufenden
Testbetrieb gestartet werden.

� Tasten, Symbole und Anzeigen

Gehen Sie wie folgt vor:

� Betätigen Sie die Taste für mind. drei Sekunden, um die Wartungshilfe zu starten.

[Anzeige ] MAINTENANCE

HINWEIS Wenn Sie die Betriebsfrequenz für einen stabilen Lauf nicht begrenzen wollen („Konstantbe-
trieb“), lesen bei Schritt 	 weiter.

8.2.3 Konstantbetrieb starten – Betrieb mit fester Betriebsfrequenz
Durch das Fixieren der Betriebsfrequenz wird ein gleichmäßiger Lauf der Power Inverter-Verdich-
ter zu Testzwecken möglich. Ist das Klimagerät ausgeschaltet (gestoppt), wird es jetzt gestartet.

� Mit der Taste wählen Sie die gewünschte Betriebsart (Kühlen oder Heizen) für den Kon-
stantbetrieb („Stable mode“) aus.

[Anzeige ]

� Bestätigen Sie Ihre Auswahl mit der Taste ( ).Das Außengerät startet den Betrieb und
benötigt etwas Zeit, um einen stabilen Zustand zu erreichen.

[Anzeige ] Warten auf Stabilisierung des Betriebes
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Betriebsart

Starten/Beenden der Wartungshilfe

Eingabe bestätigen (Enter)

Verdichterdaten anzeigen
Außengerätedaten anzeigen

Innengerätedaten anzeigen

TEST

Konstantbetrieb
Kühlen

Konstantbetrieb
Heizen

Konstantbetrieb
Ende

FILTER

Nach 10 bis 20 min.
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8.2.4 Messwerte erfassen
Wenn sich der Betrieb stabilisiert hat, können Sie die einzelnen Messwerte wie folgt anzeigen lassen:

	 Mit den Tasten / (TEMP) wählen Sie die Adresse des gewünschten Außengerätes
aus (Siehe auch Kasten „Stichwort: Geräteadresse“).

[Anzeige ]

� Wählen Sie den benötigten Messwert aus.

Verdichterdaten: Taste

[Anzeige ]

Außengerätedaten: Taste

[Anzeige ]

Innengerätedaten: Taste

[Anzeige ]

 Bestätigen Sie Ihre Auswahl mit der Taste ( ).

� Der Messwert wird in der [Anzeige ] dargestellt. Tragen Sie die Messwerte in die dafür vorge-
sehene Tabelle auf der nächsten Seite ein.

Beispielanzeige: Summe der Betriebsstunden des Verdichters

Wenn Sie weitere Messwerte überprüfen wollen, wiederholen Sie die Schritte � bis �.
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MENU

Summe der
Betriebsstunden

Ein-/Ausschalt-
vorgänge Betriebsstrom

ON/OFF

Heißgas-
temperatur TH4

Wärmetauscher-
temperatur TH6

Außenluft-
temperatur TH7

Wärmetauscher-
temperatur TH3

Filterstand-
zeit

Raum-
temperatur TH1

FILTER

= 12340 Stunden

Anzeige
Lesen der Daten

Blinkt

Nach etwa
10 Sekunden

C

Bis zu 16 Außengeräte (Kältekreisläufe) können von
einer Fernbedienung gemeinsam gesteuert werden.
Dazu werden die Außengeräte mit einer eindeutigen
Adresse versehen und am Dip-Schalter SW1 eingestellt.

In diesem System mit nur einem Außengerät ist
die Systemadresse „00“. Es sind keine weiteren
Einstellungen notwendig.
Zu diesem System zählen Single, Twin, Triple und
Quadro mit nur einem Außengerät.

Außen-
gerät

Außen-
gerät

Außen-
gerät

Außen-
gerät

Außen-
gerät

Außen-
gerät

Innengerät
01

Innengerät
01

Innengerät
01

Innengerät
01

Innengerät
01

Innengerät
01

Innengerät
02

Fern-
bedienung

Fern-
bedienung

Fern-
bedienung

Single, 1:1
System-
adresse = 00

Twin
System-
adresse = 00

System-
adresse
00

System-
adresse
01

System-
adresse
02

System-
adresse
15

� Stichwort: (Kältekreislaufadresse, Systemadresse)Geräteadresse
Einzelnes Kältesystem (Single, Twin, ...) Mehrgerätesystem mit Gruppensteuerung
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8.2.5 Wartungshilfe beenden
� Um die Wartungshilfe zu beenden, betätigen Sie die Taste für mind. drei Sekunden

oder betätigen Sie die Taste .

8.2.6 Daten in Formblatt übertragen
Die so erfassten Daten aus der Wartungshilfe werden in das folgenden Muster für einen Testbe-
richt eingetragen.
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TM

TEST
ON/OFF

Prüfpunkte Ergebnis

Anschlussklemmen

Hauptschalter i.O. Nachgezogen

Außengerät i.O. Nachgezogen

Innengerät i.O. Nachgezogen

(Isolationswiderstand) MΩ

(Spannung) V

Verdichter

Summe der Betriebsstunden h

Anzahl der Ein-/Ausschaltvorgänge

Betriebsstrom A

Verdampfer/Kondensator (TH3) Kühlen                      °C Heizen                      °C

Heißgas (TH4) Kühlen                      °C Heizen                      °C

Außenluft (TH6) Kühlen                      °C Heizen                      °C

(Luftauslass) Kühlen                      °C Heizen                      °C

Aussehen i.O. Reinigung erforderlich

Wärmetauscher i.O. Reinigung erforderlich

Geräusch/Vibrationen Kein(e) Vernehmbar

Raumluft (TH1) Kühlen                      °C Heizen                      °C

(Ausblas) Kühlen                      °C Heizen                      °C

Verdampfer/Kondensator (TH5) Kühlen                      °C Heizen                      °C

Filterstandzeit* h

Dekorverkleidung i.O. Reinigung erforderlich

Filter i.O. Reinigung erforderlich

Gebläse i.O. Reinigung erforderlich

Wärmetauscher i.O. Reinigung erforderlich

Geräusch/Vibrationen Kein(e) Vernehmbar

* Vergangene Zeit seit dem letzten Zurücksetzten des Filter-Zeichens
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8.2.7 Temperaturdifferenzen für die Wartungshilfe berechnen
Berechnen Sie mit den an TH1, TH3, TH4 und TH5 gemessenen Temperaturen die geforderten
Differenzen wie folgt:

8.2.8 Ergebnisse in Diagramme übertragen
Tragen Sie die berechneten Werte in die Diagramme ein und bestimmen Sie den Schnittpunkt.

8.2.9 Ergebnis der Wartungshilfe
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Klassifizierung Merkmal Ergebnis

Prüfpunkt Wird in der [Anzeige ] „ “ angezeigt? Stabil Nicht stabil

Temperatur-
differenzen

Heißgastemperatur TH4 – Wärmetauschertemperatur, außen TH3 K

Raumtemperatur TH1 – Wärmetauschertemperatur, innen TH5 K

Prüfpunkt Wird in der [Anzeige ] „ “ angezeigt? Stabil Nicht stabil

Temperatur-
differenzen

Heißgastemperatur TH4 – Wärmetauschertemperatur, innen TH5 K

Wärmetauschertemperatur, innen TH5 – Raumtemperatur TH1 K

In den folgenden Fällen wird der Konstantbetrieb nicht gestartet:
� wenn im Kühlbetrieb die Außenlufttemperatur (Außenluftansaug) über 40 °C oder die Raumtemperatur

(Innenluftansaug) unter 23 °C beträgt, oder
� wenn im Heizbetrieb die Außenlufttemperatur (Außenluftansaug) über 20 °C oder die Raumtemperatur

(Innenluftansaug) über 25 °C beträgt.

Wenn unter normalen Temperaturbedingungen innerhalb von 30 min. kein Konstantbetrieb möglich ist, ist
eine eingehende Inspektion erforderlich.

Im Heizbetrieb kann der Betriebszustand wechseln, wenn der Außenwärmetauscher vereist ist (Abtaube-
trieb wird gestartet).
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Kühlen 45
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Heizen[K] [K]

Filter prüfen

Filter prüfen

Normal

Normal

Prüfung A

Prüfung B

Prüfung C

Prüfung C

Prüfung B

Prüfung A

T
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1
–

T
H

5

TH4 – TH6 TH4 – TH5

T
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5
–

T
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K
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H
ei
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Schnittpunkt
im Bereich... Diagnose, Ursache und Gegenmaßnahme

Resultat
Kühlen Heizen

Normal Störungsfreier Normalbetrieb

Filter prüfen Der Luftfilter scheint verstopft zu sein, prüfen und reinigen.

Prüfung A Leistungsabfall, eingehende Inspektion erforderlich.

Prüfung B Kältemittelmangel, prüfen

Prüfung C
Der Luftfilter oder der Innengerätewärmetauscher scheinen ver-
stopft zu sein, prüfen und reinigen.

� Je nach Innen- und Außentemperatur kann es vorkommen, dass sich „Filter prüfen“ ergibt.
Die obige Darstellung basiert auf Testdaten. In der Praxis können sich je nach Installation und
Temperaturbedingungen Abweichen ergeben.
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9.1 Übersicht: Steuerungssysteme

HINWEIS Die folgenden Anlagenbeispiele benötigen zum Teil optionales Zubehör, Schaltungen und
Steuerungen, die nicht zum Lieferumfang gehören.

Steuerungssystem Abbildung Merkmale / Beschreibung
Benötigte optionale

Komponenten

1 Bedienung durch
Fernbedienung
(Standard)

� Kabelgebundene und Infrarotfernbedienungen
sind verwendbar

� Bei Multi-Split-Systemen Twin, Triple und Qua-
dro zählen die Innengeräte als ein Innengerät,
bekommen die gleichen Einstellungen und
Befehle und starten und stoppen gleichzeitig.

—

2 Bedienung durch
Fernbedienung
Durch Einsatz von zwei
Fernbedienungen kann
das Innengerät direkt
und aus der Entfernung
bedient werden. * Bei zwei Fernbedienungen

muss eine als Haupt- und
eine als Nebenfernbedienung
eingestellt werden.

� Es können bis zu zwei Fernbedienungen in
einer Gruppe verwendet werden.

� Bei Multi-Split-Systemen Twin, Triple und Qua-
dro zählen die Innengeräte als ein Innengerät.

� Oberste Priorität hat immer der letzte Steue-
rungsbefehl.

� Kabelgebundene und Infrarotfernbedienungen
können als ein Paar eingerichtet werden.
Hauptfernbedienung = Master
Nebenfernbedienung = Slave

2. kabelgebundene
Fernbedienung (zus.)
PAR-21MAA
Für die Innengeräte
PKA PAR-21MAA-T
verwenden

* Bei Modellen mit
Anschlussklemmen.

Mehrgerätebetrieb
Eine Fernbedienung
steuert mehrere Kälte-
kreisläufe mit den sel-
ben Einstellungen.
Es brauchen nur die
Außengeräte mit einer
M-NET-Adresse verse-
hen zu werden.

� Eine Gerätegruppe kann aus bis zu 16 Innenge-
räten bestehen. Diese können separat gesteuert
werden, wenn die Innengeräte eine M-NET-Ge-
räteadresse erhalten und die Fernbedienung an
die Innengeräte angeschlossen wird.

� Bei Multi-Split-Systemen Twin, Triple und Qua-
dro zählen die Innengeräte als ein Innengerät.

� Alle Innengeräte in einer Gruppe arbeiten in der
selben Betriebsart, werden aber von den eige-
nen Thermostaten gesteuert und geschaltet.

� Es können bis zu zwei Fernbedienungen in
einer Gruppe verwendet werden.

Für die Innengeräte
PKA PAR-21MAA-T
verwenden

* Bei Modellen mit
Anschlussklemmen.

Kombination aus loka-
ler Fernbedienung und
Fern-Schaltpult
Am Fern-Schaltpult kön-
nen die Klimageräte ein-
oder ausgeschaltet und
die lokalen Fernbedie-
nungen gesperrt wer-
den.

� Alle Klimageräte können aus der Ferne ein-
oder ausgeschaltet werden (nur gemeinsam)

� Die Bedienung kann zwischen Fern-Schaltpult
und lokaler Fernbedienung umgeschaltet werden.

� Bedienungseinstellungen (z.B. Temperatur,
Gebläsestufe oder Luftrichtung) können mit Aus-
nahme von Ein/Aus können vorgenommen wer-
den, auch wenn die Fernbedienung verwendet
wird.

� Bei Multi-Split-Systemen Twin, Triple und Qua-
dro darf die lokale Fernbedienung nur an ein
Innengerät angeschlossen werden, sonst tritt
eine Störung mit NOT-AUS auf.

� Es kann ein externer Timer angeschlossen wer-
den.

Fern-Ein-/Aus-Adapter
PAC-SE55RA-E

Relaisbox und
Fern-Schaltpult sind
bauseitig zu stellen und
zu installieren.

Ein-/Ausschalten
durch
externes Signal

—
� Der Fern-Ein-/Aus-Adapter PAC-SE55RA-E

ermöglicht die Bedienung durch externe Signale
(Dauersignal).

Fern-Ein-/Aus-Adapter
PAC-SE55RA-E

Statusanzeigen und
Ein-/Ausschalten an
einem Schaltpult
Erlaubt die Anzeige von
Stör- und Statusmeldun-
gen sowie das Ein- und
Ausschalten an einer
entfernten Stelle (z.B.
Schaltpult in der Lobby)

� Verwenden des potentialfreien Ausgangssignals
Mit dem A-Control-Adapter zur Fernüberwa-
chung PAC-SE40RA-E kann bauseitig eine
Schaltung zur Anzeige von Stör- und Statusmel-
dungen sowie das Ein- und Ausschalten von
einer entfernten Stelle (z.B. Schaltpult in der
Lobby) ermöglicht werden.

A-Control-Adapter zur
Fernüberwachung
PAC-SE40RM-E
Schaltung, Fern-Anzei-
gen und -pult sind bau-
seitig zu stellen und zu
installieren.

� Verwenden des 12 V DC-Ausgangssignals
Mit dem Adapter zur Fernüberwachung
PAC-SA88HA kann bauseitig eine Schaltung
zur Anzeige von Stör- und Statusmeldungen
sowie das Ein- und Ausschalten von einer ent-
fernten Stelle (z.B. Schaltpult in der Lobby)
ermöglicht werden.

Adapter zur Fernüber-
wachung PAC-SA88HA
Schaltung, Fern-Anzei-
gen und -pult sind bau-
seitig zu stellen und zu
installieren.
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Innengerät

Außen-
gerät

Fernbe-
dienung

Innen-
gerät

Fernbe-
dienung

Innen-
gerät

Außen-
gerät

Fernbe-
dienung

Innengerät

Fernbedienung

Relaisbox

Fern-Schaltpult

Innengerät

Fernbedienung

Fern-Ein/Aus-
Adapter

Fern-Anzeigepult
(für Status, Störungen)
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Steuerungssystem Abbildung Merkmale / Beschreibung
Benötigte optionale

Komponenten

Timerbetrieb
Zum zeitgesteuerten
Ein- und Ausschalten
der Klimageräte
siehe auch: „Kombina-
tion aus lokaler Fernbe-
dienung und
Fern-Schaltpult“ weiter
oben

—

Die MA-Fernbedienung PAR-21MAA bietet einen
Wochentimer, Einfacher Timer und einen Aus-
schalttimer zur Verfügung an.
Es kann nur eine Timerfunktion zur Zeit verwendet
werden.
Der Einfache Timer und der Ausschalttimer kön-
nen nicht miteinander kombiniert werden.
� Wochentimer

Für jeden Wochentag können bis zu acht
Schaltmuster mit Ein/Aus/Temperatur erstellt
werden.

� Einfacher Timer
Für den Zeitraum von 72 Stunden kann eine
Ein- und eine Ausschaltzeit (in 1-Stunden-
Schritten) eingestellt werden.

� Ausschalttimer
Nach Ablauf einer einstellbaren Zeit werden die
angeschlossenen Klimageräte ausgeschaltet.
Die Zeit kann zwischen 30 min und 4 h betragen
und kann in 30-min- Schritten beliebig einge-
stellt werden.

MA-Fernbedienung
PAR-21MAA

Gekoppelter Betrieb
mit peripheren Gerä-
ten
Das Klimagerät steuert
ein angeschlossenes
Lossnay-Frischluftgerät

� Ein Lossnay-Lüftungsgerät kann mit einem
Innengerät gekoppelt werden. Das Lossnay-Lüf-
tungsgerät arbeitet dann, wenn das Innengerät
arbeitet; es kann aber auch solo arbeiten.
Nur die Lossnay-Lüftungsgeräte mit Mikrocom-
puter können verwendet werden.
Ihr Mitsubishi-Service-Partner berät Sie gerne.

Zentrale Steuerung � Mr.Slim-Außengeräte können mit dem M-NET-
Adapter an das MELANS-Steuerungssystem für
Mitsubishi-Klimaanlagen (M-NET) angeschlos-
sen werden.

� Das Mr.Slim-Außengerät mit den daran ange-
schlossenen Innengeräten gilt im M-NET als ein
Innengerät, unabhängig von der Anzahl der an
diesem Mr.Slim-Außengerät angeschlossenen
Innengeräten.

� Es gelten die im M-NET gültigen Regeln für die
max. Anzahl an Innengeräten:
- Zentrale Fernbedienung: 50 Geräte
- Gruppenfernbedienung PAC-SC30GR: 16 Geräte

M-NET-Adapter aus
dem Mitsubishi-Zube-
hör-Angebot
Zentrale Fernbedienung
MJ-103, G(B)-50A
Gruppenfernbedienung,
z.B. PAC-SC30GR

Stufenschaltung � Die Stufenschaltung wird durch ein externen
Eingangssignal gestartet. Dabei kann die Lei-
stungsaufnahme stufenweise zwischen 0 und
100 % gesenkt werden.

Adapter für externe Sig-
nale PAC-SC36NA
Schaltung, Fern-Anzei-
gen und -pult sind bau-
seitig zu stellen und zu
installieren.

Rotation und
erweitere Redundanz-
funktionen

� Rotation
Master- und Slave-System wechseln sich in fes-
ten Intervallen im Betrieb ab.

� Back-up
Tritt an einem System eine Störung auf, über-
nimmt das andere System die Klimatisierung.

� 2nd Stage Cut-in
Das Slave-System geht zusätzlich zum bereits
arbeitenden Master-System in Betrieb, wenn die
Raumtemperatur den Schwellenwert übersteigt.
Wird der Raumtemperatur um 4 K unterschrit-
ten, wird das Slave-System wieder abgeschal-
tet.

Diese Funktion ist nur
verfügbar, wenn zwei
Innengeräte an jeweils
ein PUHZ-Außengerät
angeschlossen sind.
Verfügbar bei folgenden
Innengeräten:
PLA-RP•BA2/BA#2.UK
PCA-RP•GA(2)#1/HA#1
PKA-RP•GAL#1/FAL(2)#1
PSA-RP•GA#1
PEAD-RP•EA(2)#1/GA#1
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Übersicht: Steuerungssysteme Steuerungssysteme

TM

Innengerät

Fernbe-
dienung

Lossnay

Innen-
gerät

Fernbe-
dienung

Verbindung mit M-NET

Außen-
gerät

Zentrale Fernbedienung, o.ä.

Ext.
Netz-
teil

Adapter für
externe Signale

Relaisbox

Außengerät

InnengerätSchaltpult

Fernbedienung

Innen-
gerät

Außen-
gerät

Master Slave
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9.2 Standardanlage mit einer Fernbedienung

9.2.1 Anlagen mit Kabelfernbedienung

Erläuterungen

� Bei den Multi-Split-Systemen Twin, Triple und Quadro kann die Fernbedienung an ein beliebi-
ges Innengerät angeschlossen werden, die dann für alle Innengeräte gilt. Es können auch un-
terschiedliche Innengerätemodelle verwendet werden. Dabei sind eventuell nicht alle Funktio-
nen der Fernbedienung verfügbar.

� Bei den Multi-Split-Systemen Twin, Triple und Quadro dürfen die Steuerleitungen der Fernbe-
dienung nicht von Gerät (1, 2) zu Gerät (1, 2) verbunden werden. (Verboten, denn die Daten-
übertragung erfolgt über die Steuerleitungen S1, S2, S3.)

9.2.2 Anlagen mit Infrarotfernbedienung

Erläuterungen

� Bei den Multi-Split-Systemen Twin, Triple und Quadro kann die Fernbedienung an ein beliebi-
ges Innengerät angeschlossen werden, die dann für alle Innengeräte gilt. Es können auch un-
terschiedliche Innengerätemodelle verwendet werden. Dabei sind eventuell nicht alle Funktio-
nen der Fernbedienung verfügbar.

� Bei den Multi-Split-Systemen Twin, Triple und Quadro dürfen die Steuerleitungen der Fernbe-
dienung nicht von Gerät (1, 2) zu Gerät (1, 2) verbunden werden. (Verboten, denn die Daten-
übertragung erfolgt über die Steuerleitungen S1, S2, S3.)

� Schaltungsdiagramm
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Steuerungssysteme Standardanlage mit einer Fernbedienung

MITSUBISHI ELECTRIC

Mr-Slim-System Single 1:1 Twin Triple Quadro

Verkabe-
lung der

Fernbedie-
nung

Außengerät
(OC)

Innengerät
(IC)

Fernbedie-
nung (R)

Die Anzahl der Adern in Klammern (...) gelten, wenn Innen- und
Außengeräte über separate Spannungsversorgung verfügen.

Mr-Slim-System Single 1:1 Twin Triple Quadro

Verkabe-
lung des

Empfängers

Außengerät
(OC)

Innengerät
(IC)

Empfänger
(R)

Die Anzahl der Adern in Klammern (...) gelten, wenn Innen- und
Außengeräte über separate Spannungsversorgung verfügen.

Innengerät (IC)

Steuerplatine

CN90 CNB

Empfänger der
Infrarotfernbedienung (R)

Anschlussklemmen
der Steuerleitungen

Anschlussklemmen für
die Kabelfernbedienung

Steuer-
leitungen
Innen/Außen

Anschluss-
leitung
Fernbedienung

Steuer-
leitungen
Innen/Außen

Anschluss-
leitung
Empfänger
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9.2.3 Anlage mit Kabelfernbedienung oder in ein Innengerät eingebauten
Empfänger für Infrarotfernbedienung
• Standgeräte (mit integrierter Kabelfernbedienung) /
• 4-Wege-Deckenkassetten, Kanalgeräte und Wandgeräte (mit Infrarotfernbedienung)

Erläuterungen

� In Multi-Split-Anlagen mit Innengeräten, die ab Werk mit eingebauten Fernbedienungen oder
Infrarotempfängern ausgestattet sind, brauchen die Einstellungen an den Fernbedienungen
nicht verändert werden.Es kann aber nur eine der Fernbedienungen verwendet werden.Klem-
men Sie die Anschlussleitungen der anderen Fernbedienungen oder Infrarotempfänger ab
und verdrahten Sie die Steuerleitungen über S1, S2, S3, so wie unter Abs. 9.2.1 oder 9.2.2 be-
schrieben.

� Die Kabelfernbedienung wird ohne Änderung an der Einstellung für Master/Slave-Fernbedie-
nungen verwendet.
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TM

Mr-Slim-System Single 1:1 Twin Triple Quadro

Verkabe-
lung der

Fernbedie-
nung oder
des Emp-
fängers

Außengerät
(OC)

Innengerät
(IC)

Fernbedie-
nung oder
Empfänger

(R)

Die Anzahl der Adern in Klammern (...) gelten, wenn Innen- und
Außengeräte über separate Spannungsversorgung verfügen.

Steuer-
leitungen
Innen/Außen
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9.3 Anlagen mit zwei Fernbedienungen

9.3.1 Anlagen mit zwei Kabelfernbedienungen

Erläuterungen

� Bei den Multi-Split-Systemen Twin, Triple und Quadro werden beide Fernbedienungen an ein
beliebiges Innengerät gemeinsam angeschlossen.Unterschiedliche Innengerätemodelle kön-
nen verwendet werden. Dabei sind eventuell nicht alle Funktionen der Fernbedienung für alle
Innengeräte verfügbar.

� Bei den Multi-Split-Systemen Twin, Triple und Quadro dürfen die Steuerleitungen der Fernbe-
dienung nicht von Gerät (1, 2) zu Gerät (1, 2) verbunden werden. (Verboten, denn die Daten-
übertragung erfolgt über die Steuerleitungen S1, S2, S3.)

� Eine Fernbedienung muss als Master (Hauptfernbedienung) eingestellt werden, die andere
als Slave (Nebenfernbedienung).
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Steuerungssysteme Anlagen mit zwei Fernbedienungen

MITSUBISHI ELECTRIC

Mr-Slim-System Single 1:1 Twin Triple Quadro

Verkabe-
lung der

Fernbedie-
nung

Außengerät
(OC)

Innengerät
(IC)

Fernbedie-
nung (R)

Außengerät
(OC)

Innengerät
(IC)

Fernbedie-
nung (R)

Die Anzahl der Adern in Klammern (...) gelten, wenn Innen- und
Außengeräte über separate Spannungsversorgung verfügen.

Steuer-
leitungen
Innen/Außen

Fern-
bedienungs-
kabel
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9.3.2 Anlagen mit zwei Infrarotfernbedienungen

Erläuterungen

� Bei den Multi-Split-Systemen Twin, Triple und Quadro können die Infrarotempfänger an zwei
beliebige Innengeräte angeschlossen werden, die dann für alle Innengeräte gelten.Es können
auch unterschiedliche Innengerätemodelle verwendet werden. Dabei sind eventuell nicht alle
Funktionen der Fernbedienung verfügbar.

� Bei den Multi-Split-Systemen Twin, Triple und Quadro dürfen die Steuerleitungen der Infrarot-
empfänger nicht von Gerät (1, 2) zu Gerät (1, 2) verbunden werden. (Verboten, denn die Daten-
übertragung erfolgt über die Steuerleitungen S1, S2, S3.)

� Bei Single-Anlagen (1:) ist es nicht möglich, an ein Innengerät zwei Infrarotempfänger anzu-
schließen. Bei den Multi-Split-Systemen Twin, Triple und Quadro ist es allerdings möglich, an
zwei Innengeräte je einen Infrarotempfänger anzuschließen. In diesem Fall ist die Paarnummer
„0“ (Werkseinstellung, keine Änderung nötig), alle Innengeräte starten und stoppen gleichzeitig.

	 Werden zwei oder mehr Infrarotfernbedienungen verwendet, können die Anzeigen in den Dis-
play von den aktuellen Einstellungen abweichen, wenn an einer anderen Fernbedienung Ein-
stellungen vorgenommen wurden.

9.3.3 Anlagen mit einer Kabel- und einer Infrarotfernbedienung

Erläuterungen

� Bei den Multi-Split-Systemen Twin, Triple und Quadro werden die Fernbedienung und der In-
frarotempfänger an ein beliebiges Innengerät gemeinsam angeschlossen. Unterschiedliche
Innengerätemodelle können verwendet werden.Dabei sind eventuell nicht alle Funktionen der
Fernbedienung für alle Innengeräte verfügbar.

� Bei den Multi-Split-Systemen Twin, Triple und Quadro dürfen die Steuerleitungen der Infrarot-
empfänger nicht von Gerät (1, 2) zu Gerät (1, 2) verbunden werden. (Verboten, denn die Daten-
übertragung erfolgt über die Steuerleitungen S1, S2, S3.)

� Werden zwei oder mehr Infrarotfernbedienungen verwendet, können die Anzeigen in den Dis-
play von den aktuellen Einstellungen abweichen, wenn an einer anderen Fernbedienung Ein-
stellungen vorgenommen wurden.
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Anlagen mit zwei Fernbedienungen Steuerungssysteme

TM

Mr-Slim-System Single 1:1 Twin Triple Quadro

Verkabe-
lung des

Empfängers

Außengerät
(OC)

—
Innengerät

(IC)

Infrarot-
empfänger

(R')

Die Anzahl der Adern in Klammern (...) gelten, wenn Innen- und
Außengeräte über separate Spannungsversorgung verfügen.

Mr-Slim-System Single 1:1 Twin Triple Quadro

Verkabe-
lung der

Fernbedie-
nung und
des Emp-
fängers

Außengerät
(OC)

Innengerät
(IC)

Fernbedie-
nung (R) /
Infrarot-

empfänger
(R')

Die Anzahl der Adern in Klammern (...) gelten, wenn Innen- und
Außengeräte über separate Spannungsversorgung verfügen.

Steuer-
leitungen
Innen/Außen

Kabel zum
IR-Empfänger

Steuer-
leitungen
Innen/Außen

Fern-
bedienungs-
kabel

Kabel
zum IR-
Empfänger
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9.4 Mehrgerätebetrieb

Im Mehrgerätebetrieb werden mehrere Kältekreisläufe (mehrere Außengerät mit jeweils bis zu vier
Innengeräte) von einer Fernbedienung gesteuert. Dann arbeiten alle parallel mit den gleichen Ein-
stellungen (Betriebsart, Solltemperatur, usw.). Jedes Außengerät (Jeder Kältekreislauf) kann
separat von dem eigenen Thermostaten ein- und ausgeschaltet werden.

Bis zu 16 Kältekreisläufe (Außengeräte) können von einer Fernbedienung als eine Gruppe verwal-
tet werden.

Den Außengeräten muss eine Systemadresse zwischen 0 und 15 zugewiesen werden. Die Adres-
sen dürfen nicht doppelt vergeben werden. Ein Außengerät muss die Adresse „0“ zugewiesen
bekommen. Innengeräte bekommen keine eigene Adresse, sie werden vom Außengerät verwaltet.

Erläuterungen

� Mehr zum Betrieb mit zwei Fernbedienungen finden Sie im Abs. 9.3 „Anlagen mit zwei Fernbe-
dienungen“. Sollen Infrarot- und Kabelfernbedienungen gemeinsam genutzt werden, müssen
sie gemeinsam an ein Innengerät angeschlossen werden. Innengeräte, die zu anderen Außen-
geräten gehören, von der Fernbedienung aber mit gesteuert werden sollen, müssen die Steu-
erleitungen an den Klemmen 1 und 2 verdrahtet bekommen.

� Wählen Sie als Systemadresse „0“ das Außengerät aus, an dem sich ein Innengerät mit den
meisten technischen Funktionen, z.B. Lüfterstufen, Vane oder Louver, befindet. Schließen Sie
hier die Fernbedienung an, damit dessen Funktionen auch genutzt werden können.Die folgen-
de Tabelle gibt eine Übersicht, welches Innengerät über welche Funktionen verfügt:

� Bei den Multi-Split-Systemen Twin, Triple und Quadro dürfen die Steuerleitungen der Infrarot-
empfänger nicht von Gerät (1, 2) zu Gerät (1, 2) verbunden werden. (Verboten, denn die Daten-
übertragung erfolgt über die Steuerleitungen S1, S2, S3.)
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Steuerungssysteme Mehrgerätebetrieb

MITSUBISHI ELECTRIC

Mr-Slim-System 2 × Single 1:1 Single 1:1 + Twin Single 1:1 + Triple + Twin

Verkabe-
lung der

Fernbedie-
nung oder
des Emp-
fängers

Außengerät
(OC)

Innengerät
(IC)

Fernbedie-
nung (R)

Außengerät
(OC)

Innengerät
(IC)

Infrarotemp-
fänger (R')

Die Anzahl der Adern in Klammern (...) gelten, wenn Innen- und
Außengeräte über separate Spannungsversorgung verfügen.

Innengerätemodelle

Funktionen

PLA
AA

PLA
BA

SLZ PCA
PKA
GAL

PKA
FAL

PSA
PCA
HA

PEAD PEA
SEZ

KA/KC
SEZ
KD

F
un

kt
io

n

Gebläse
Anzahl der
Gebläsestufen

4 4+Auto 3 4 4 2 2 2 2 2 2 3

Vane (Luftver-
teilung Auf/Ab)

Vorhanden � � � � � � — — — — — —

mit Swing � � � � � � — — — — — —

Louver (Luft-
verteilg. li./re.)

Vorhanden — — — — — — � — — — — —

Priorität der Funktionen 1 1 2 1 1 3 6 6 6 6 6 5

Steuer-
leitungen
Innen/Außen

Verdrahtung
untereinander

Fern-
bedienungs-
kabel

Steuer-
leitungen
Innen/Außen

Verdrahtung
untereinander

Kabel
zum IR-
Empfänger 9

R'
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Adressierung der Außengeräte (Kältekreisläufe)

Eindeutige Geräteadressen

Im Mehrgerätebetrieb ist eine eindeutigen Adressierung der Außengeräte (Kältekreisläufe) vonnö-
ten. Die Adressen werden jeweils an den Dip-Schaltern SW1 auf der Steuerplatine der Außenge-
räte eingestellt.

Prüfen der Geräteadresse

Mit Hilfe des Systemmonitors können Sie die Geräteadressen der Außengeräte herausfinden,
ohne die Geräte zu besuchen. Mehr zum Systemmonitor finden Sie in Kap. A-7 „Betriebsdaten
auslesen – Der Systemmonitor“.

Gruppenbetrieb mit mehreren Fernbedienungen

Es können maximal zwei Fernbedienungen in diesem System verwendet werden, siehe Abs. 9.3
„Anlagen mit zwei Fernbedienungen“.
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Mehrgerätebetrieb Steuerungssysteme

TM

Dip-Schalter Funktion
Einstellung

ON – Ein OFF – Aus

SW1

Auswahl-
möglich-

keiten

1 Erzwungener Abtaubetrieb Start Normalbetrieb

2 Löschen der Störungsliste Löschen Normalbetrieb

3

Geräteadresse des
Außengerätes

im Mehrgerätebetrieb
„0“ – „15“

4

5

6

1 2 3
Adresse: 0 1 2 3

4 5 6

ON

1 2 3 4 5 6

ON

1 2 3 4 5 6

ON

1 2 3 4 5 6

ON

1 2 3
4 5 6 7

4 5 6

ON

1 2 3 4 5 6

ON

1 2 3 4 5 6

ON

1 2 3 4 5 6

ON

1 2 3
8 9 10 11

4 5 6

ON

1 2 3 4 5 6

ON

1 2 3 4 5 6

ON

1 2 3 4 5 6

ON

1 2 3
12 13 14 15

4 5 6

ON

1 2 3 4 5 6

ON

1 2 3 4 5 6

ON

1 2 3 4 5 6

ON
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9.5 Erweiterte Redundanzfunktionen

Rotations-Funktion mit Back-Up und 2nd Stage Cut-in-Funktion

HINWEIS Die folgenden Abschnitte gelten nur für die hier aufgeführten Mr.Slim-Innengerätemodelle:
• 4-Wege-Deckenkassetten PLA-RP35 – 140BA#2.UK
• Deckenunterbaugeräte PCA-RP50 – 140GA#1, PCA-RP71/125HA#1
• Wandgeräte PKA-RP35 – 100FAL#1+GAL#1
• Standgeräte PSA-RP71 – 140GA#1
• Kanaleinbaugeräte PEAD-RP35 – 140EA#1, PEAD-RP60 – 100GA#1
in Verbindung mit Außengeräten der Mr.Slim-P-Serien (P, RP und HRP, Inverter und
Non-Inverter-Modelle). Für SUZ-Außengeräte sind diese Funktionen nicht verfügbar.

9.5.1 Vorstellung

Aufbau

2 (leistungs- und baugleiche) Innengeräte, die jeweils an ein eigenes Außengerät angeschlossen
sind (2 Single-Split-Anlagen, 1:1), werden in einer Klimazone installiert.Eine Anlage wird dabei als
Master-System bestimmt, die zweite als Slave (oder redundantes) System. An das Innengerät der
Masteranlage wird an den Klemmen von TB5 eine MA-Fernbedienung PAR-21MAA angeschlos-
sen und die Steuerleitungen ebenfalls mit den Klemmen TB5 des 2. Innengerätes (Slave-Anlage)
verbunden (MA-Gruppenbildung). Am Master-Außengerät wird auf der Steuerplatine die System-
adresse „00“ (Werkseinstellung) eingestellt, am Außengerät des Slave-Systems die System-
adresse „01“.

Vorgaben

Für diese Funktionen werden zwei getrennte Kältekreisläufe mit einen Innen- und einem Außenge-
rät, die über die Steuerleitungen gruppiert sind, benötigt.

Diese Funktionen können nicht mit Infrarotfernbedienungen verwendet werden.

Es müssen unbedingt Systemadressen („00“ / „01“) an den Außengeräten eingestellt werden.

Begriffe

Rotation: Die Master-Anlage startet den Betrieb und arbeitet alleine. Das Slave- (oder redun-
dante) System bleibt ausgeschaltet. Nach Ablauf eines einstellbaren Zeitabschnitts wird das Mas-
ter-System ausgeschaltet und das Slave-System startet den Betrieb. Die Systeme wechseln sich
also regelmäßig mit der Raumklimatisierung ab.

Back-up: Fällt das aktuell arbeitende System durch eine Störung o.ä. aus und wird ausgeschaltet
(aber nicht manuell), startet das zweite System den Betrieb und stellt die Klimatisierung der Klima-
zone weiterhin sicher. (Redundantes System)

2nd Stage Cut-in-Funktion: Das Master-System arbeitet ständig und stellt die Grundlast der Kli-
matisierung sicher. Steigt der Kältebedarf erheblich an (z.B. +4 K über Solltemperatur), wird das
Slave-System gestartet und übernimmt die mehr-anfallende Kühllast. Fällt die Isttemperatur wie-
der unter den Sollwert, wird das Slave-System wieder abgeschaltet.
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MITSUBISHI ELECTRIC
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Systembeispiel

Funktionsweisen

� Nur Back-up-Funktion (Optionskennzahl 312; siehe Tabelle auf S. 99)

� Rotation- und Back-up-Funktion (Optionskennzahlen 313 – 318; siehe Tabelle auf S. 99)

HINWEISE Wird die Anlage wieder eingeschaltet oder startet automatisch nach Ausfall der Versorgungs-
spannung wieder neu, so startet das Innengerät zuerst, welches als letztes gearbeitet hat.

Soll das Master-System zuerst starten, so muss in den Einstellungen die Optionskennzahl für
das Master-System neu eingestellt werden (siehe nächster Abschnitt).
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Erweiterte Redundanzfunktionen Steuerungssysteme

TM

AG1 AG2

IG1 IG2

FB

Master-
System

Slave-
System

2

4 4

2

TB1 TB1

TB5 TB5

TB4 TB4

AG: Außengerät
IG: Innengerät
FB:Fernbedienung
TB: Anschlussklemmen

AG1 mit Systemadresse „00“
AG2 mit Systemadresse „01“

Master
IG1

Slave
IG2

Betriebsstart
Störung am Master-System
Wechsel Master Slave→

Arbeitet

Arbeitet

Störung hält an

Ausgeschaltet

Master
IG1

Slave
IG2

Betriebsstart
Wechsel

Master Slave→
Wechsel

Slave Master→
Störung am Master-System
Wechsel Master Slave→

Arbeitet

Arbeitet Arbeitet

Arbeitet

Ausgesch.

Störung hält an

Ausgeschaltet

Ausgeschaltet

1 – 28 Tage 1 – 28 Tage
Beispiel: Optionskennzahl „313“: Die Anlagen wechseln sich nach einem Tag ab.
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2nd Stage Cut-in-Funktion

Zuerst arbeitet nur das Master-System alleine und deckt die Kühllast ab. Reicht die Leistung des
Master-Systems nicht mehr aus, wird das Slave-System dazugeschaltet.

Steigt die Raumtemperatur deutlich über die Solltemperatur an, startet das Slave-System. Beide
Anlagen arbeiten gemeinsam.

Fällt die Raumtemperatur um 4 K unter die Solltemperatur, wird das Slave-System wieder abge-
schaltet. Nur das Master-System arbeitet weiter.

Fällt dasMaster-SystemdurchStörungaus,startetdasSlave-SystemundübernimmtdieKlimatisierung.

Die 2nd Stage Cut-in-Funktion kann nur in Verbindung mit der Rotations- und der Back-up-Funktion
in der Betriebsart Kühlen verwendet werden.

Funktionsweise

2nd Stage Cut-in-Funktion (Optionskennzahlen 322 – 324; siehe Tabelle auf S. 99)
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Master
IG1

Slave
IG2

Betriebsstart
Raumtemp. Solltemp.
Slave-System startet

≥ Raumtemp. < 4 K als Solltemp.
Slave-System stoppt

Arbeitet

ArbeitetAusgeschaltet Ausgeschaltet
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9.5.2 Einstellvorgang
Diese Funktionen werden an der MA-Fernbedienung PAR-21MAA eingestellt.

HINWEIS Die Einstellungen müssen für Master- und Slave-System gemeinsam vorgenommen werden.
Wird eine defekte Steuerplatine eines Klimagerätes ausgewechselt, müssen die Einstellungen
erneut vorgenommen werden.

Optionskennzahlen

� Rotations-Funktion

� 2nd Stage Cut-in-Funktion
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Nr.
Optionskenn-

zahl
Beschreibung / Auswirkung

Grundeinstel-
lung

1 310 Anzeige der Optionszahl in der aktuellen Einstellung

2 311 Rotation und Back-up AUS (normale Steuerung arbeitet) �

3 312 Nur Back-up-Funktion EIN

4 313 Rotation EIN (Intervall = 1 Tag) und Back-up-Funktion

5 314 Rotation EIN (Intervall = 3 Tage) und Back-up-Funktion

6 315 Rotation EIN (Intervall = 5 Tage) und Back-up-Funktion

7 316 Rotation EIN (Intervall = 7 Tage) und Back-up-Funktion

8 317 Rotation EIN (Intervall = 14 Tage) und Back-up-Funktion

9 318 Rotation EIN (Intervall = 28 Tage) und Back-up-Funktion

Nr.
Optionskenn-

zahl
Beschreibung / Auswirkung

Grundeinstel-
lung

1 320 Anzeige der Optionszahl in der aktuellen Einstellung

2 321 2nd Stage Cut-in-Funktion AUS (normale Steuerung arbeitet) �

3 322 Cut-in-Funktion EIN (Schaltpunkt = Solltemperatur + 4 K)

4 323 Cut-in-Funktion EIN (Schaltpunkt = Solltemperatur + 6 K)

5 324 Cut-in-Funktion EIN (Schaltpunkt = Solltemperatur + 8 K)
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Anzeigen und Bedienelemente

Vorgehensweise

Gehen Sie wie folgt vor, um die Rotationsfunktion einzurichten:

� Schalten Sie mit der Taste die Fernbedienung (und die Klimageräte) aus.Alle Anzeigen
und die grüne LED verlöschen. Die Klimageräte werden ausgeschaltet.

� Betätigen Sie die Taste für mind. 3 s., um in den Wartungsmodus zu wechseln. Die
Fernbedienung vollführt einen Selbsttest; in der Anzeige blinkt [– –]. Während des Selbst-
tests sind die Tasten der Fernbedienung gesperrt. Nach Abschluss des Selbsttests erscheint
die augenblickliche Systemadresse des angeschlossenen Außengerätes, z.B.: [00].

[Anzeige ] MAINTENANCE

� Betätigen Sie die Taste für mind. 3 s., um den „Maintenance Monitor“ zu starten.

HINWEIS: Es ist nicht möglich, den „Maintenance Monitor“ zu starten, während die Datenabfra-
ge läuft (wenn die Anzeige blinkt [– – – –], sind ebenfalls alle Tasten gesperrt.)

Der „Maintenance Monitor“ ist bereit, wenn in der Anzeige [– – – –] dauerhaft erscheint. Jetzt
können Sie die Eingaben vornehmen.

	 Mit den Tasten / (TEMP) geben Sie die gewünschte Systemadresse (der Master-
oder Slave-Anlage) ein.

[Anzeige ]

� Mit den Tasten / (CLOCK) geben Sie in Anzeige die gewünschte Optionskennzahl
(311 – 318 oder 321 – 324) ein.

 Bestätigen Sie Ihre Auswahl mit der Taste ( ).
Haben Sie alles richtig eingegeben, erscheint in Anzeige die eingegebene Optionskennzahl.
Beispiel: Sie haben aus der vorstehenden Liste die Rotations-Funktion Nr.2 (Optionskennzahl
„311“) ausgewählt, dann erscheint in der Anzeige [311].

Referenz:
Um zu sehen, welche Funktion aktuell eingestellt ist, wählen Sie in Schritt � „310“ oder „320“
und bestätigen Sie Ihre Auswahl mit der Taste ( ).
Beispiel: Die aktuell eingestellte Funktion hat die die Optionskennzahl „311“, dann erscheint in
der Anzeige [311].

� Mit der Taste beenden Sie den Wartungsmodus.
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EIN/AUS-Taste

FILTER-Taste (Bestätigen)

TEST-Taste

AB/AUF-Tasten (CLOCK) CHECK-Taste

Anzeige der Options-
kennzahl

Punktmatrixanzeige

Datendisplay

Systemadresse

ON/OFF

TEST

CHECK

FILTER

FILTER

ON/OFF
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10 Abmessungen
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Farben: Gehäuse : Reinweiß (Munsell 6.9Y 8.9/0.4)
LCD-Anzeige : Mittelgrau

Alle Maße in mm.
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